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Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine  
kostenfreie Wertermittlung  

sowie eine 
 diskrete und professionelle Vermarktung  

Ihrer Immobilie, von der ersten Besichtigung bis zum  
Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus! 

Unser Herr Salz steht Ihnen  
gerne für ein persönliches  
Gespräch zur Verfügung! 
 

TEL. 02 02‐45 01 45 
info@hesa‐immobilien.de 
 
HESA–Immobilien 
Der Makler Ihres Vertrauens.

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  
0171- 

21 62 064

Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

 
Eine Firma der 
Vogel Unternehmensgruppe 
 
Kniprodestraße 23 
42369 Wuppertal 
 
Tel.: 02 02 / 66 06 07 
Mobil: 01 76-34 43 49 70 
 
info@vogel-wuppertal.de 
www.vogel-wuppertal.de

Auch Privatkredite  
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG 
professionell & günstig

s über 30 Jahre Erfahrung  
s Beratung zu allen Fragen rund 

um den Kauf Ihrer Immobilie  
s Zinssicherheit über die gesamte  
      Laufzeit  

s Anschlussfinanzierung bis zu  
      5 Jahre im Voraus  
 
s Modernisierungsdarlehen von 

5.000   - 50.000   ohne  
      grundbuchliche Absicherung

TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Derzeit Ausstellung im Eiscafé Simonetti,  
Hauptstr. 18 in Cronenberg - ich freue mich auf Ihren Besuch!

Teppiche 
KARIMI

Große Eröffnungsfeier  
mit vielen Angeboten am 

17. März 

Hauptstraße 22 
42349 W.-Cronenberg

 
 

FUSSPFLEGE   

Ihre Fußpflegebehandlung: 
- Nägel kürzen u. Nagelseiten entlasten 
- Hornhaut + Schwielen entfernen 
- Hühneraugen/Druckstellen behandeln 
- wohltuende, entspannende Fußmassage 

35 Min. / 27,- € 
 
Kosmetik- & Wellnessinstitut & Fußpflege     

Susanne Sachsenröder 
Jung Stilling Weg 8 (Parkplatz vorhanden) 

Telefon: 4 37 64 19

Auf streichelzarten Füßen  
ins Frühjahr schweben...
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Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SERVICE

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

W&B 

ANWALTSSOZIETÄT

Manfred Blum* 

• Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Arbeitsverträge, Kündigungen, Vertragsabwicklungen, Vertretung von Vorstands- 
mitgliedern oder Geschäftsführern, Betriebsverfassungs- und Tarifvertragsrecht.

RECHTSANWÄLTE 
Hofkamp 86   •   42103 Wuppertal 

Telefon: 2 48 22-0   •  Telefax 2 48 22-20  
 eMail: kanzlei@rawub.de 

www.rawub.de

* vertretungsberechtigt bei allen Oberlandesgerichten

RECHTSANWÄLTE

» Liebe Leser 

 
Waren das Tage: Eiskalte zwar, 
aber endlich auch mal wieder 
sonnige – auf der Sonnenseite 
war es schon recht warm, zumal: 
Haben Sie’s auch vom Himmel 
hoch vernommen, die Rufe zu-
rückkehrender Kraniche – da ka-
men Frühlingsgefühle auf, erst 
recht beim Blick auf die sich aus 
den Böden reckenden Schnee-
glöckchen oder Krokusse. 
  Das tut gut, alles andere als gut 
tun die Bilder aus den Erdbeben-
gebieten: Erschütternd! Die ar-
men Menschen in der Türkei und 
in Syrien – von einem auf den an-
deren Moment alles zu verlieren, 
vor allem geliebte Menschen, 
aber auch Hab und Gut – eine 
Tragödie, noch dazu in dem 
doch ohnehin so geschundenen 
Syrien! So furchtbar der Hinter-
grund: Die Katastrophe führt ein-
mal mehr vor Augen, wie gut wir 
es hier doch haben – bei allen 
Nöten und Sorgen, die es auch 
bei uns gibt…!  
  Das Erdbeben erschüttert aber 
nicht nur, es beweist einmal 
mehr, wie groß Anteilnahme und 
Hilfsbereitschaft hierzulande 
sind: Direkt wird wieder eine Ak-
tion im Dorf gestartet (siehe Foto 
nebenan) – beeindruckend, dass 
sich immer wieder Menschen 
finden, die einfach machen! Was 
sagte Knipex-Chef Ralf Putsch, 
als er im Rahmen des „Portrait“-
Abends am Küllenhahn (mehr da-
zu auf Seite 2) auf sein Verhältnis 
zu Cronenberg angesprochen 
wurde: Der Zusammenhalt hier, 
dass man einander helfe, das sei 
ein „Schatz“ – recht hat Putsch, 
wie auch das Schicksal der Inha-
berin des geschlossenen „Sud-
berger Backes“ aufzeigt. 
  Sie steht vor den Trümmern ih-
rer Existenz, nach dem CW-Be-
richt durfte sie jedoch eine Welle 
der Hilfsbereitschaft erfahren 
(Neues dazu auf Seite 9), der sie 
Hoffnung für ihre Zukunft schöp-
fen lässt – auch so kommen 
„Frühlingsgefühle“ auf! Ob im 
Hinblick auf die so furchtbar ge-
troffenen Menschen in den Erd-
bebengebieten oder die Men-
schen hier bei uns, in der Ukrai-
ne oder anderswo in der Welt, 
die Unterstützung benötigen: 
Lassen Sie uns so hilfsbereit und 
warmherzig bleiben – auch bei 
eisiger Kälte wäre so ein (herz-) 
erwärmender Frühling, 
 
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

Die Bilder aus der Türkei und Sy-
rien nach der Erdbeben-Katastro-
phe machen betroffen. Binnen 
Sekunden standen Hunderttau-
sende Menschen vor dem Nichts. 
Ihr ganzes Hab und Gut liegt un-
ter eingestürzten Häusern – 
ebenso Angehörige, Freunde, 
Nachbarn. Infrastruktur wie Stra-
ßen oder Krankenhäuser gibt es 
zum Teil nicht mehr, unter den 
Trümmern liegen noch immer 
Opfer. 
  Betroffen von all diesen Bildern 
wollen Özden und Erdal Perk hel-
fen: Zusammen mit einem Wup-
pertaler Spediteur hat das Cro-
nenberger Ehepaar einen Hilfs-
transport organisiert. Der erste 
geht bereits am Samstag von 
Wuppertal auf den Weg in die be-
troffene Region, weitere sollen in 
den kommenden Wochen folgen. 
„Wir sind von dem Ausmaß der 

Katastrophe geschockt”, erklärt 
Özden Perk gegenüber der CW, 
„mit einem Mal steht man vor 
dem Nichts und alles ist weg”. 
Hinzu kommt die Witterung: Im 
betroffenen Teil der Süd-Ost-Tür-
kei herrscht bitterkalter Winter, 
und so müssen die Betroffenen 
zum Teil draußen im Schnee aus-
harren. 
 
Sachspenden: Bis Freitagabend 

abgegeben, am Samstag per 
Lkw auf dem Weg 

 
Mit ihrem Hilfeaufruf wenden 
sich die Inhaber des Friseurge-
schäfts „Haarprofi” nun an die 
Cronenberger: Sachspenden kön-
nen im derzeit noch nicht eröff-
neten Geschäft „Späti” an der 
Hauptstraße 22 abgegeben wer-
den. Wer hier bis heute Abend (19 
Uhr) seine Spenden abgibt, kann 

sicher sein, dass diese bereits am 
morgigen Samstag mit dem ers-
ten Hilfstransport gen Türkei un-
terwegs sein werden.  
  Aber auch in den kommenden 
Tagen werden an der Hauptstra-
ße 22 weiterhin werktags von 10 
bis 18 Uhr Sachspenden gerne 
entgegengenommen. 

Erdbebenhilfe Sachspenden-Sammelstelle im Dorf!

Spenden & Kontakt 

 
Dringend gesucht sind Sachspen-
den wie Decken, Heizlüfter, Zelte, 
Baby- und Kinderbekleidung, Ba-
bynahrung, Windeln, Schlafsäcke, 
Mützen, Schals, Handschuhe, Pull-
over und Jacken. Aber auch Hygie-
neartikel für Kinder und Erwach-
sene sind willkommen. Telefo-
nisch ist Özden Perk unter der 
Rufnummer 01 57 / 371 290 97 er-
reichbar. 

„Krisenende“ in den städtischen Schwimmbädern & Saunen 

Die Stadt heizt das Wasser und die Öfen wieder an
Vor-Frühlingsgefühle kommen nun auch bei den 
Nutzern der Wuppertaler Schwimmbäder und Sau-
nisten auf: Die Wassertemperaturen in den städti-
schen Bädern werden wieder hochgefahren. Wie 
Sport- und Bäderamtsleiterin Alexandra Szlagowski 
gegenüber der CW berichtet, wird die Wassertem-
peratur ab 18. Februar schrittweise hochgefahren. 
Das wird allerdings einige Tage dauern, erläutert 
Szlagowski weiter. Ebenso werden die Saunen in 
den städtischen Bädern wieder schrittweise in Be-
trieb gehen. Der Start ist am 18. Februar mit den 

Saunen in den Gartenhallenbädern Cronenberg 
und Langerfeld sowie der Schwimmoper. In der 
Schwimmoper und in Cronenberg öffnen die Sau-
nen dann zunächst freitags (ab 12 Uhr) bis sonn-
tags. Damit werden die Preise für die OperKombi-
Card ab 1. März von 35 Euro auf 50 Euro angepasst. 
Bei vollem Angebot zuvor lag der Preis bei 60 Euro. 
Im Schwimmsportleistungszentrum bleibt die Sau-
na vorerst noch zu. Die Sauna-Schließungen haben 
laut Sportamtsleiterin Szlagowski zu erheblichen 
Energieeinsparungen beigetragen.

Dreh mit TV-Star-
koch      Seite 3

Neuenhof1:

Viel Gutes aus GFG-
Mitteln Seite 8

BV-Segen:

Zwei RSC-Teams in 
Finals     Seite 11

DRIV-Pokal:

Freikarten für   je-
cke Party Seite 12

Gewinnspiel:
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 10:00. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Pfr‘in Hartmann ,Zentrum Emmaus 19.2.,.So

11:15 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hoppe . PfrKirchsaal Küllenhahn,
10:00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hoppe . Pfr,Zentrum Emmaus 12.2.,.

Cronenber
Kirchengem

angelisc

TERMINE

So

EvAKTUELLE he
meinde
g

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de

Jutta Stein
nach kurzer, schwerer Krankheit für immer verlassen.

In Dankbarkeit und tiefer Trauer 
Peter  Max & Georg  
Christa & Gisbert Ina & Yvonne 
Corinne & Nicolas Guido & Sabrina mit Finja & Lara  
Philipp, Manuela & Elise  Lisa, Matthias & Anton  
Hans-Werner Almut  
und dein riesengroßer Freundeskreis 

Für uns alle noch unfassbar, hat uns unsere liebe Lebens-
gefährtin, Mutter, Schwiegermutter, Schwester und Tante

* 22. Juli 1951 
† 27. Januar 2023

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Die Beisetzung findet statt am 17. Februar um 13 Uhr auf dem ev. Friedhof Solinger Straße, W.-Cronenberg.

Kondolenzanschrift:  
Trauerhaus Stein · c/o Bestattungen Wehn · Hauptstraße 92 · 42349 Wuppertal

Wir bitten von Blumen und Grabschmuck abzusehen und stattdessen  
das Christliche Hospiz Wuppertal-Niederberg gGmbH mit einer Spende zu bedenken.  

Spendenkonto: IBAN: DE16 3305 0000 0000 9767 79 
Bitte dabei vermerken:  „Zweckgebundene Spende für das stationäre Hospiz“

Oh Schreck, oh Schreck,  
die 7 ist weg.   
Doch sei nicht traurig,  
Du wirst schon sehen, 
mit 80  
wird’s erst richtig schön.  
Dabei ist nur eines wichtig, 
so wie Du bist, so ist es richtig! 
 
Herzliche Grüße zum  

80. Geburtstag! 

Deine Kinder
Renate Buchholz 

*10.02.1943

Knipex-Chef Ralf Putsch war in der Reihe „Portrait“ am Küllenhahn zu Gast 

Vom Philosophie-Studenten zum Unternehmer mit Philosophie
KÜLLENHAHN. Was hat Knipex-Chef 
Ralf Putsch mit Star-Bildhauer To-
ny Cragg, Ex-Museumsdirektor 
Gerhard Finckh oder auch Ex-Uni-
Rektor Lambert T. Koch gemein-
sam? Sie alle zählten zu den Gäs-
ten in der Reihe „Portrait“ – und 
am vergangenen Freitag folgte 
auch Ralf Putsch der Einladung 
nach Küllenhahn. Ebenso wie zu-
vor Cragg, Finckh und Koch er-
wies sich auch der Firmenchef als 
„Zugpferd“ – ein volles Gemeinde-
haus wollte hören, was sich der 
Mensch und Unternehmer von 
seinen Gastgebern Prof. Martin 
Fleuß und Martin Probach entlo-
cken lassen würde. 
 

Knipex: Top-Eintausend der  
Familienunternehmen 

Vorweg: Ralf Putsch präsentierte 
sich vollkommen unprätentiös! 
Keine Spur von einem hohen 
Ross, auf dem Cronenbergs größ-
ter Arbeitgeber, einer der größten 
Mäzene Wuppertals und bundes-
weit renommierter Unternehmer, 
laut Portal DDW auf Platz 1.140 
der 10.000 wichtigsten Familien-
unternehmen Deutschlands, so-
wie Träger des deutschen Nach-
haltigkeitspreises 2018 und nicht 
zuletzt „Zangen-Weltmeister“ 
durchaus sitzen könnte – vor dem 
Küllenhahner Altar ließ sich Ralf 
Putsch locker von seinen Gastge-
bern „in die Zange“ nehmen. 
  Dass Knipex ein erfolgreiches 
Unternehmen ist, für welches 
„Made in Germany“ scheinbar 
kein Hindernis bedeutet, das viel-
mehr in Qualitätszangen – in übri-
gens rund 1.000 Variationen – 
spitze auf dem Weltmarkt ist, das 
ist bemerkenswert. Dafür waren 
die allermeisten Besucher aller-
dings kaum an die Nesselberg-
straße gekommen. Wohl eher in-
teressierte sie, welcher Mensch 
hinter dem Erfolgsrezept steckt. 
Und hier gewährte der „Portrait“-
Abend Einsichten, die sich viel-
leicht so zusammenfassen ließen: 

„Vom Philosophie-Studenten zum 
Chef mit Unternehmensphiloso-
phie“…!  
  Offen berichtete Ralf Putsch, 
dass seine Eltern ihn an der lan-
gen Leine laufen ließen: In der 
glücklichen Kindheit konnte sich 
Putsch mit seinen Freunden im 
nahen Gelpetal austoben, nach 
dem Abitur auf dem Internat zog 
es ihn zum Studium der Philoso-
phie und Literaturwissenschaft 
nach Freiburg, Tübingen und Pa-
ris – nicht nur räumlich, auch in-
nerlich war Ralf Putsch auf Dis-
tanz zu Cronenberg, Familie und 
Zangen. Vom kulturellen Leben in 
der Seine-Metropole schwärmte 
Ralf Putsch: Für 5 Mark ergatterte 
er Restkarten für die Oper, auf 
der sogar echte Pferde zu erleben 
waren – „das war großes Kino, 
das war der Kosmos, in dem ich 
mich bewegt habe…“ 
 
Kollegen, Konkretes & die Lie-
be: „Da ist es halt passiert…“ 

Letztlich war er in diesem Kosmos 
aber doch nicht in seinem Ele-
ment: Die Geisteswissenschaft 
(„Man muss einhundert Bücher 
lesen, um eins zu schreiben“) und 
das damit verbundene „recht ein-
same Geschäft“ stießen Putsch 
auf, nach dem Studienende mit 
dem Abschluss Magister Artium 
(M.A.) ging der damals 30-Jährige 
doch auf „Tuchfühlung“ zu Cro-
nenberg – er schnupperte als 
Praktikant bei Knipex rein: „Dann 
ist es halt passiert“, schilderte Ralf 
Putsch, dass er in der Zusammen-
arbeit mit Kollegen, dem fassba-
ren Produktionsprozess oder 
auch der Internationalität des Ge-
schäfts „Blut leckte“: „Das hat 
mich voll ausgefüllt.“ Nicht zuletzt 
lernte er seine Ehefrau kennen 
und lieben: „Da waren die wissen-
schaftlichen Ambitionen dann vol-
lends hinüber…“ 
  Zur Erfolgsgeschichte von Knipex 
betonte Ralf Putsch, dass diese 
permanent neu zu bestätigen sei: 

„Das ist ein ständiger Fluss.“ Als er 
seine Erfolgsgaranten beschrieb, 
wurde klar: Der Familienunter-
nehmer hat der Philosophie zwar 
den Rücken zugewandt, aber er 
hat eine Philosophie: Natürlich 
seien hochwertiges Material, prä-
zise Verarbeitung und ständige 
Innovationen notwendig, um den 
Vorsprung zu halten. Es komme, 
so Ralf Putsch weiter, aber immer 
auch auf die Menschen an: Empa-
thie, Kreativität und Sensibilität 
seien gefordert, die Förderung 
von Menschen und ihrer Talente 
wichtig: „Qualität ist auch die Sa-
che von Menschen“, unterstrich 
Putsch und verwies dabei auf die 
Berger Maschinenfabrik in der 
Kohlfurth als ein Erfolgsbeispiel: 
„Am Ende ist das Schöpferische 
nichts, das man erzwingen kann!“ 
  Zu dieser Philosophie passt, was 
der Knipex-Chef auf das Lob aus 
dem Publikum zum großzügigen 
Kultur- und Bildungssponsoring 
des Cronenberger Unternehmens 
sagte: Er wolle dazu beitragen, 
dass junge Leute eine Chance ha-
ben, er wolle sie interessieren, 
manchmal brauche es ja nur et-
was Geld, um Engagement, Ideen 

oder Projekte zu ermöglichen:
„Da machen wir gerne mit, dann
ist der Hebel so groß“, so der
„Möglichmacher“ von der Ober-
kamper Straße: „Wir fühlen uns
als Teil dieser Gemeinschaft“ – da-
für gab es spontan Applaus. 
  Mehr „Gemeinschaft“ ist Ralf
Putsch und seiner Firma in der
Zusammenarbeit mit Ämtern und
Behörden zu wünschen: Ein
„schweres Thema“, seufzte der
Knipex-Chef fast, vieles müsste
schneller und besser gehen; da-
mit sich Firmen wohlfühlen könn-
ten in der Stadt, müsse sich eini-
ges ändern: „Wenn jemand inves-
tieren möchte, braucht es eine
Willkommenskultur – das wäre
schön.“ Wie diese Kultur (auch)
aussehen könnte, das ließ Ralf
Putschs Statement zu Cronenberg
durchblicken: „Die Menschen hier
kennen sich und halten zusam-
men – das ist ein großer Schatz…“,
befand der Unternehmer.  
  Bevor Ralf Putsch mit viel App-
laus verabschiedet wurde, formu-
lierte Martin Fleuß eine Quintes-
senz des Abends: „Knipex und
Cronenberg, das gehört zusam-
men!“                                      | mko

Knipex-Chef Ralf Putsch (vo.) war in der Reihe „Portrait“ zu Gast bei Mar-
tin Fleuß und Martin Probach (re.) im Küllenhahner Gemeindehaus.        

„Satt und Selig“ 

Doppelt „satt“ in 
den Tag starten
ZENTRUM EMMAUS. Beseelt und ge-
sättigt den Tag zu beginnen, da-
rum geht es am Mittwoch, 15. 
Februar, wieder im Emmaus-Zen-
trum. Dann lautet das Motto „Satt 
und Selig“, und wie immer gibt es 
dabei ein Frühstück und zudem 
eine Andacht. Um 9.30 Uhr sind 
alle Interessierten an der Haupt-
straße 39 zum morgendlichen 
„Doppel-Start“ willkommen.

Weltgebetstag 

Gottesdienst plus 
Blick auf Taiwan
KÜLLENHAHN. Rund um den Globus 
verbindet der Weltgebetstag zahl-
lose Gemeinden, dieses Jahr am 
Freitag, 3. März: Im Evangelischen 
Gemeindehaus Küllenhahn gibt 
es dazu um 17 Uhr einen ökume-
nisch vorbereiteten Gottesdienst 
mit anschließendem Imbiss und 
Gesprächen.  
  Schon zuvor im Blick: Das Land 
Taiwan, denn dort wurde der 
Weltgebetstag dieses Jahr vorbe-
reitet. Ein Fenster im Emmaus-
Zentrum zeigt daher am 25./26. 
Februar einiges über das asiati-
sche Land und seine Menschen.

Tag und Thema aufmerksam zu 
machen. Quer durchs Tal geht es 
weiter: Mit grünen Armbändern 
laufen die Spieler des WSV am 11. 
Februar auf den Platz. Autos von 
Caritas-Pflegediensten zeigen 
ebenso „Grün“ wie die Kleidung 
von Mitarbeitern der Firma EMKA.  
  Am wohl ungewöhnlichsten Ort 
gibt es sogar ein Live-Programm: 
Der „Fight Club“ an der Friedrich-
Ebert-Straße 149  lädt unter dem 
Motto „Box dich durch“ zu einem 
Gratis-Boxworkshop ab 15 Uhr 
ein. Bereits ab 14 Uhr sind dort 
Infostände geöffnet.

Heute ist Kinderhospiz-Tag 

Policks-Berliner oder Boxworkshop
WUPPERTAL. Am heutigen Freitag 
ist der Tag der Kinderhospizar-
beit.  Grün ist die Farbe der Soli-
darität mit dieser wichtigen Arbeit 
und den betroffenen Familien, 
daher ist sie heute an ganz unter-
schiedlichen Orten symbolisch zu 
sehen. 
  Auch im Dorf bekennt man Far-
be: „Policks Heimat“ bietet (wie 
auch alle weiteren Policks-Filialen) 
grüne Berliner Ballen an, um auf 
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 Gebäudetechnik  
Volker Busch 

W.-Cronenberg 

www.sektionaltor-wuppertal.online 

& 0172 260 55 21 
v.busch@engeneering-smartbuilding.nrw

Lieferung & Einbau  
von Garagentoren

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Unsere  
SS cc hh rr ee ii bb ww aa rr ee nn --   &&   BB aa ss tt ee ll -- 

Angebote
Glasperlen-Sets 
80 g  

ab 5,- 

Fenster-Tape 
versch. 
Motive 

  2,- 

Ordner „Brunnen” 
extra  
stark, 
Kunststoff 

 650 

Heftsammler 
Brunnen 
A4 

 650 

Versch. Stanzer 
„Heyda” 
 

ab 295

Kladden broschiert 
A5 & A6 
Brunnen 
90 g. Papier 

ab 295

Filz, 4mm 
versch. Farben 
30x45 cm 

Stück        250 

und vieles mehr von den Firmen 
Brunnen, Knorr und Heyda

Nelle-Haus 
Hauptstr. 14 

Tel.: 2 47 22 66 

Wir suchen Verstärkung für unser Team. 
Bewerbungen vor Ort oder unter Telefon (s.o.)

Versicherungsfachbüro  
 Paul-Heinz Münch 
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Stichtag 1.3.’23

Mofa  
schon ab € 
36,- 

Haben Sie auch das  
Gefühl, zu viel zu bezahlen? 

Wir suchen Ihnen aus verschiedenen Tarifen  

die für Sie beste Versicherung aus z.B.: 

 Mofa- 
Kennzeichen 
   u. E-Scooter-Kennzeichen 

Und was zahlen Sie? 

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Der Kabel Eins-Profikoch war da 

Mike Süsser im „Neuenhof1“

NEUENHOF. „Mehr als nur ein Res-
taurant – Erlebnisgastronomie in 
Wuppertal“, so lautet der Slogan 
des Restaurants „Neuenhof1“. Ein 
besonderes „Erlebnis“ stand am 
gestrigen Donnerstag auf der 
„Speisekarte“ des Restaurants am 
Freibad Neuenhof: Starkoch Mike 
Süsser war im „Neuenhof1“ zu 
Gast.  
  Aber nicht, um die klassischen 
oder neuen kulinarischen Genüs-
se der syrischen Küche von „Neu-
enhof1“-Inhaber Ahmad Daoud 
zu genießen. In dem Hahnerber-
ger Genusstempel unterhalb der 
Sambatrasse fanden vielmehr 
Dreharbeiten für die Serie „Mein 
Lokal, Dein Lokal – der Profikoch 

kommt“ statt.  
  Was aus dem Treffen von Ahmad 
Daoud und Starkoch Mike Süsser 
geworden ist, wird Ende April/An-
fang Mai auf Kabel Eins zu sehen 
sein: Dann ist die Sendewoche 
der Staffel mit dem Restaurant 
„Neuenhof 1“ geplant. Über den 
konkreten Ausstrahlungstermin 
informiert die CW rechtzeitig. Die 
Kabel Eins-Serie wird montags bis 
freitags jeweils um 17.55 Uhr aus-
gestrahlt. 
  Wer auf den (Vor-)Geschmack 
gekommen ist: Das „Neuenhof1“ 
hat mittwochs bis samstags von 
16 bis 22 Uhr sowie sonntags von 
12 bis 21 Uhr geöffnet. Mehr Infos 
unter neuenhof1.de.           | joSch

Bergische Volksbank spendete 

3.000 Euro für Vereine & Initiativen

WUPPERTAL. „Spenden statt schen-
ken“ – so hieß das Motto zum Jah-
resende bei der Volksbank im 
Bergischen Land. Bei der Advents-
kalender-Aktion auf den Social-
Media-Kanälen der Bank konnten 
die Leser mal nicht selbst etwas 
gewinnen, sondern anderen hel-
fen: Es gab die Möglichkeit, einen 
Verein aus der Region für eine 
Spende in Höhe von 500 oder 
1.000 Euro vorzuschlagen. 
  Das Los entschied über die Emp-

fänger. So wurden die „Lüttera-
ten“ in Remscheid-Lüttringhausen 
(Förderverein der Stadtteilbüche-
rei, Foto), das Tierheim Rem-
scheid-Radevormwald, der För-
derverein der Kita Albrecht-Thaer-
Straße in Remscheid-Lennep, das 
Sophiencafé International in Wup-
pertal und die Initiative „Solingen 
hilft“ bedacht. Die Vereine freuten 
sich bei der Spendenübergabe 
über die unverhoffte Volksbank-
Unterstützung.| Foto: Volksbank 

„Posse“ rund um den Bürgerbus Cronenberg 

Bürgerbus darf nicht für 
„Streik-Abhilfe“ sorgen
WUPPERTAL. Wegen des ver.di-
Warnstreiks fahren gestern und 
heute keine Busse und Schwebe-
bahnen in Wuppertal. In Cronen-
berg gibt es eine Alternative, um 
mobil zu bleiben: in den Bürger-
bus einsteigen! Der Verein Dörper 
Bus e.V. ist nicht im Streik, die Eh-
renamtlichen steuern den Bürger-
bus wie gewohnt auf den beiden 
„Dörpi“-Linien zwischen 8 bezie-
hungsweise 9 Uhr bis in den spä-
ten Nachmittag hinein durch Cro-
nenberg – und freuen sich über 
jeden Fahrgast, der ihren Service 
nutzt und zusteigt. 
  Ausgebremst werden die Ehren-
amtlichen indes bei ihren Bemü-
hungen, für noch etwas mehr 
„Mobilitäts-Abhilfe“ im Dorf zu 
sorgen: Wie Bürgerbus-Vorsitzen-
der Andreas Holstein gegenüber 
der CW berichtete, hätte man mit 
„Dörpi“  gerne auch die WSW-Hal-
testellen entlang der Bürgerbus-
Strecken angefahren, um dort 
„gestrandete“ Fahrgäste ein- und 
aussteigen zu lassen. Dieser 
„Streik-Service“ wurde dem Bür-
gerbus-Verein von den Stadtwer-

ken jedoch nicht genehmigt. 
 
„Typisch Deutschland“: Konzes-
sion erlaubt keine Ausnahmen 
Wie WSW-Sprecher Dr. Rainer 
Friedrich auf CW-Nachfrage erläu-
terte, könne man diesen Service 
nicht genehmigen – das würde 
der Konzession des Vereins zuwi-
der laufen. In der Konzession sind 
nicht nur die Linienwege, sondern 
auch die anzufahrenden Halte-
stellen der Bürgerbusse festge-
legt – das sei bindend, bedauert 
WSW-Sprecher Friedrich, dass 
Ausnahmen nicht möglich seien.  
  Bedauern werden das sicherlich 
auch die Fahrgäste, und der eine 
oder die andere, die an der Halte-
stelle stehen bleiben muss, wäh-
rend der Bürgerbus vorbeifährt, 
wird im Stillen vielleicht auch den-
ken: „Typisch Deutschland…!“ Wer 
wissen möchte, an welchen Bür-
gerbus-Haltestellen der Einstieg 
in „Dörpi“ möglich ist, kann den 
Fahrplan unter doerper-bus.de 
abrufen. Die Fahrkarte kostet 2 
Euro, die Sechser-Karte nur zehn 
Euro.                                        | mko

Zwei Tage ver.di-Warnstreik 

Die WSW raten zu Fahrgemeinschaften
WUPPERTAL. Die Nutzer von Bussen 
und Schwebebahnen in Wupper-
tal beziehungsweise im bergi-
schen Städtedreieck müssen auch 
am heutigen Freitag „umsteigen“: 
Die Gewerkschaft ver.di hat ihre 
Mitglieder für gestern und den 
heutigen Freitag zu ganztägigen 
Warnstreiks im Nahverkehr in 
Wuppertal, Solingen und Rem-
scheid aufgerufen. 
  Die Stadtwerke gingen davon 
aus, dass keine Busse und Schwe-
bebahnen verkehren würden. Da-

her rieten sie dazu, Fahrgemein-
schaften zu bilden. Auch die 
WSW-Kunden-Center bleiben ge-
schlossen. Die Versorgung mit 
Strom, Gas, Wasser und Wärme 
ist von dem Streik nicht betroffen. 
  Die Gewerkschaft ver.di fordert 
für die Beschäftigten eine Lohner-
höhung von 10,5 Prozent, min-
destens aber 500 Euro monatlich. 
Vor der für den 22./23. Februar 
terminierten zweiten Verhand-
lungsrunde hat ver.di weitere 
Streikmaßnahmen angekündigt.

„Policks Heimat“   

Pyjamatag und 
Karnevals-Sause 
ORTSMITTE. Das sollte sich jeder 
notieren! Am kommenden Sonn-
tag lädt „Policks Heimat“ wieder 
zum beliebten „Pyjamatag“ an die 
Hauptstraße 25-27. Getreu der 
Devise „Aus dem Bett an die The-
ke“ gibt’s für alle, die im Schlafge-
wand in die „Heimat“ kommen, 15 
Brötchen gratis.  Musikalisch wer-
den die „hellwachen“ Kunden von 
Live-Musiker Florian D. begrüßt.  
  Auch an den „tollen Tagen“ ist ei-
niges los in der Cronenberger Po-
licks-Filiale: Zur „Karnevals-Sause“  
an der Hauptstraße 25 - 27 geht 
es am „Altweiber“ um 11.11 Uhr 
mit einer Auswahl an „Berlinern“ 
in die jecken Tage. Am  Rosen-
montag ist Musiker Florian D. 
dann ab 14.11 Uhr erneut live vor 
Ort – und sicherlich wird er auch 
den/die Gewinner/in des Kostüm-
wettbewerbs  ab 16.30 Uhr musi-
kalisch feiern. Also, nichts wie hin 
und mitmachen in „Policks Hei-
mat“: Der rote Teppich wird aus-
gerollt!       

Möbelhaus Welteke   

„Sale“ lockt nach 
Langerfeld
WUPPERTAL. Beim Möbelhaus Wel-
teke an der Jesinghauser Straße 
gibt es ab sofort den großen „Sa-
le“. Viele Ausstellungsstücke ge-
hen dabei in den Sonder-Verkauf 
– das lässt auf echte Schnäpp-
chen hoffen! Mehr Infos zu dem 
Welteke-Sale unter Telefon 260 
86 33, online ist der Möbel-Exper-
te unter welteke.de erreichbar.    

Nelle-Haus im Dorf 

Bastel- & Schreib-
waren „satt“
ORTSMITTE.Für kreative Köpfe lohnt 
es sich ebenso an der Hauptstra-
ße 4 vorbeizuschauen wie für Viel- 
und „Schönschreiber“: Das Nelle-
Haus hält auch ein riesiges Ange-
bot an Schreibwaren und Bastel-
artikeln bereit. Nebenbei: Das Nel-
le-Team sucht Verstärkung: Be-
werbungen unter Tel. 247 22 66.
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 Arbeitsmarkt    

Auslieferungsfahrer für Pizza-Taxi 
gesucht,   
Tel.:  0152-4208802 

Mitarbeiter für Küche und Bestellan-
nahme per Telefon gesucht.  
Bewerbung unter  
Tel.:  0152-4208802 

Cronenberger Restaurant sucht The-
kenkräfte, Servicekräfte sowie-
Koch/Köchin Tel.: 402829 

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere 

An- & Verkauf 

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1. 
und 2. Weltkrieg; Orden, Uniformen, 
Dokumente, Dolche, Helme, Fotos 
u.v.m. – coronagerechte Abwicklung. 
Vielen Dank! Tel.: 477884 

Das liebe Vieh 

Jahrzehntelanger Rassekaninchen-
züchter sucht neues Zuhause f. Stal-
lung & kl. Futterlager, ab 20qm, zur 
Miete/Pacht, Tel 0177-4592033 

Geschäftsanzeigen 

Garten- u. Landschaftsbau-Spezialis-
ten bieten bis 20.2. 40 Prozent 
Rabatt auf Grünschnitt od. Baum-
fällarbeiten, Tel.: 27266983 od. 
0151/20187904o 

Für Sie in Cronenberg!  
Mobile med. Fußpflege,  
Susanne Hallmann,  
Tel.: 0178/ 27 95 210 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzuüge nah+fern seit 1990 –  
Tel.: 0202-7240821 
www.umzuege-schneppe.de 

Kfz-Markt   

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Unfallschäden, Karosserie + Lackierar-
beiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118 

Mietgesuche 

Patchwork-Familie sucht Haus zur 
Miete oder Wohnung ab 4-Zimmern 
im Bereich Küllenhahn,Hahnerberg 
oder Südstadt. TEL. 01751688900 

Suche Erdgeschoss WHG m. Garten, 
ab 70 qm zum Kauf v. privat Chiffre 
2731 

Vermietung 

2 Zi KDB Balkon, renov., 65 qm, 1. 
Etage, schöne Lage, Sudberg, KM 
500, NK 200, Kaut. 3 MM  
Tel. 0202/554335 

 Immobilien 

Paar sucht Haus/Wohnung mit Garten 
zum Kauf Tel 0202/4297842 oder  
E-Mail an wtal2@gmx.de 

Gewerbeimmobilien 

Vielseitig nutzbare 220 m² große 
Gewerbeflächen, evtl. teilbar. Große 
Fenster als Werbeflächen nutzbar, 
direkt an der Hauptstr. gelegen, Park-
plätze vorhanden.  
Bezug nach Vereinbarung 
Info unter 0202 695 54 234 

 Dies und Das 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania 1900,  
www.ssv-germania1900.de, 
Tel.: 28368990 

Roland sucht Intersssierte, die bei 
Parteigründung "Lila breite Masse" 
mitmachen möchten Tel.: 47 14 29 

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe 
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut 
sich über Verstärkung. Spielzeit: 
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr 
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos 
gerne unter Tel. 0163-4781100 

Kurse/Unterricht 

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in 
Mathe., Englisch, Deutsch, komme 
ins Haus, Tel.: 29998281/82 

Ferienwohnung 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70 

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, ob 
Kurzbesuch oder Zuhause auf Zeit, 
Infos gerne unter  
Tel.: 0173-4161594 

 

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile, 

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Reihenhaus  
in Cronenberg 

ruhige Lage, aber zentral, 140 qm 
Wfl. + 60 qm NF, 5-6 Zi., KDB, 

Gä-WC, Sauna, Solaranl.,  
Terr. + Garten, Garage + Stellpl.,  
Privatverkauf, keine Provision,  

VB 395.000 Euro,  

Mail an 
cronenberg606@gmail.com

Eigentums-Whg. 
v. priv., 80 qm, 3-Zi., KDB, 
Süd-Balk., unverbaub. Fern-
sicht, Hochpart., BJ. 1968,  
8-Fam.-Haus,  VB 198.000,- €, 

 petra_heinzel@web.de

Auslieferungsfahrer (m/w )

 
 

DORFMITTE.   Ende Februar wird 
wieder heftig in den Garagen und 
Kellern geschraubt. Denn ab dem 
1. März ist die Farbe der neuen 
Mofa-Schilder schwarz statt bis-
her grün. Wer dann noch mit dem 
alten Kennzeichen fährt, hat kei-
nen Versicherungsschutz mehr 
und macht sich außerdem straf-
bar. 
  Paul-Heinz Münch, Sprecher des 
Bezirks Wuppertal im Bundesver-
band Deutscher Versicherungs-
kaufleute (BVK) und Versiche-
rungs-Makler in Cronenberg, in-
formiert, dass für alle motorisier-
ten Zwei- und Vierräder bis zu 50 
Kubikzentimeter Hubraum ein 
Versicherungsschild verpflichtend 
ist. Das gilt für Mofa und Leicht-
mofa, Moped oder auch Klein-
krafträder und sogar für Kranken-
rollstühle, wenn sie schneller sind 
als 6 km/h. 
   Ein neues Schild bzw. eine neue 
Haftpflichtversicherung ist ein 
Jahr gültig und für etwa 45 bis 130 
Euro bei den Versicherungskauf-
leuten zu haben. Der Haftpflicht-
schutz für Zweiräder leistet bei fi-
nanziellen Ansprüchen von Ge-
schädigten nach einem Unfall 
Schadensersatz bei Personen-, 

Sach- und Vermögensschäden. 
Für Schäden am eigenen Fahr-
zeug oder als Diebstahlschutz 
müsste zusätzlich eine Teilkasko-
versicherung abgeschlossen wer-
den. 
    Für die sogenannten S-Pedelecs 
(nicht zu verwechseln mit E‑Bi-
kes), die rein elektrisch ohne Mus-
kelkraft mit Tretunterstützung bis 
max. 45 km/h schnell sein kön-
nen, sind ebenfalls eine geson-
derte Haftpflichtversicherung und 
ein neues Versicherungskennzei-
chen notwendig. Wird ein dreiräd-
riges Kleinkraftrad oder vierrädri-
ges Leicht-Kfz mit Mofa-Kennzei-
chen gefahren, kostet die Versi-
cherung einen deutlichen Freizeit-
spaß-Zuschlag von etwa 20 bis 30 
Euro pro Jahr, so Paul-Heinz 
Münch. 
   Auch die als Elektrokleinstfahr-
zeuge zugelassenen E-Scooter be-
nötigen einen Versicherungs-
nachweis. Aber anders als bei Mo-
fas wird kein Blechschild am Heck 
des E-Scooters angeschraubt, 
sondern der Versicherungsnach-
weis in Form eines Stickers gut 
sichtbar hinten aufgeklebt. Eine 
weitere Besonderheit von E-Scoo-
tern ist, dass sie bereits ab dem 

14. Lebensjahr von Jugendlichen
ohne Führerschein und Helm ge-
fahren werden dürfen. 
   Bei der Schilderausgabe wird
die Technik nicht kontrolliert. Fri-
sierte Fahrzeuge bleiben aber ille-
gal, betont Münch. „Daher zahlt
die Haftpflichtversicherung nach
einem verursachten Unfall zwar
den Schaden des Unfallopfers,
holt sich aber  das Geld vom Schä-
diger später zurück. Daher lohnt
sich Frisieren nicht.“   

Neue Mofa- und E-Scooterschilder ab 1. März 

Mofa: Schwarz darf fahren – grün ist out

CRONENBERG. Lange Zeit rätselte 
man in Cronenberg, was wohl in 
den ehemaligen Räumen von 
„Policks Backstube” an der Haupt-
straße 20 entstehen könnte. Seit 
einigen Monaten ist nun bekannt: 
Mit „Erdy’s Burger & Pizza” wird es 
ein hochwertiger Imbiss sein, der 
die kulinarische Vielfalt im Dorf 
bereichern will. Wie der Name es 
schon verrät, sollen es in erster Li-
nie handgemachte Burgerspezia-
litäten sein, mit denen man die 
Cronenberger für sich gewinnen 
will. „Frisches Brot, gutes Fleisch 
und frische Zutaten sollen den 
Burgern einen einzigartigen Ge-
schmack verleihen”, verrät das Er-
dy’s-Team. 

 Aber auch handgemachte Pizza, 
Fischgerichte, Salate, aber auch 
Kuchen, Rumpsteaks und allerlei 
Imbissgerichte werden hier zu-
künftig die Gaumen der Cronen-
berger verwöhnen.  
  Wegen der Pandemie war es lan-
ge Zeit schwierig, eine Baugeneh-
migung zu bekommen. Insgesamt 

ein Jahr hat das Team danach in 
der ehemaligen Backstube reno-
viert. „Es war eine Kernsanie-
rung”, verrät der Betreiber gegen-
über der CW. Doch die Wartezeit 
hat sich gelohnt.  
  „Die Eröffnung ist nun für den 
17. März geplant”, hieß es vom 
„Erdy’s”-Team”. Speziell an diesem 
Tag wird dann ein wahres Feuer-
werk an Angeboten abgefackelt. 
„50 Prozent Rabatt auf alles”, 
heißt es am Eröffnungstag, und 
alle sind herzlich eingeladen, sich 
vor Ort ein Bild von dem ein-
drucksvollen Inneren zu machen.  
   Zwei Tage später will Erdy’s 
dann mit seinem kostenlosen Lie-
ferservice starten. Neben Cronen-
berg werden dann auch Ronsdorf, 
die obere Südstadt, Remscheid-

Hasten und die Solinger Kohlfurth 
von den Köstlichkeiten à la „Er-
dy’s” profitieren können. Speziell 
für Firmen hat man ein besonde-
res Lieferangebot ausgearbeitet. 
Weitere Informationen hierzu be-
kommt man beim freundlichen 
Erdy’s-Team.  

   Die Öffnungszeiten werden von 
11 bis 22 Uhr sein, eine Telefon-
nummer für Lieferungen wird 
später bekannt gegeben. 

Eröffnung am 17. März mit tollen Angeboten geplant 

Erdy’s Burger & Pizza eröffnet im Dorf

CRONENBERG. Bis ins hohe Alter ein 
aktives und selbstständiges Le-
ben in der gewohnten häuslichen 
Umgebung führen - das wün-
schen sich die meisten Menschen. 
Ein Hausnotruf kann dabei unter-
stützen. Melanie Noll, Hausnot-
ruf-Expertin der Johanniter im Re-
gionalverband Bergisches Land, 
gibt Tipps, wann eine Unterstüt-
zung durch den Hausnotruf sinn-
voll sein kann: „Oft ist erst ein 
Sturz der Anlass, über Hilfsmittel 
wie einen Rollator oder einen zu-
sätzlichen Griff am Wannenrand 
nachzudenken. Auch ein Haus-
notruf kann eine sinnvolle Unter-
stützung sein, die ohne großen 
Aufwand die Sicherheit in den ei-
genen vier Wänden erhöht." 
   Für eine bessere Selbsteinschät-
zung, wann ein Hausnotruf sinn-
voll sein kann, rät Melanie Noll, 
sich folgende Fragen zu beant-
worten:  
 
- Lebe ich allein in meiner Woh-
nung und fühle mich unsicher? 
- Habe ich Schwierigkeiten beim  
Gehen, z.B. durch eine dauer-   

hafte oder zeitweilige körperliche 
Einschränkung, durch Schwindel, 
Schwäche oder durch Gleichge-
wichtsstörungen? 
- Leide ich an einer chronischen 
Krankheit, die mich im Alltag ein-
schränkt oder unsicher werden 
lässt, z.B. Epilepsie, Asthma, Dia-
betes mellitus oder Multiple Skle-
rose? 
- Hatte ich bereits einen Schlag-
anfall oder einen Herzinfarkt? 
- Bin ich in meiner Wohnung 
schon einmal gestürzt? 
 
Werden einige der aufgeführten 
Fragen mit „Ja" beantwortet, 
macht es Sinn, über einen Haus-
notruf nachzudenken. Melanie 
Noll empfiehlt: ,,Vom 6. Februar 
bis zum 19. März 2023 besteht die 
Möglichkeit, den Johanniter-Haus-
notruf vier Wochen lang gratis zu 
testen. Das ist eine gute Möglich-
keit, sich mit dem Gerät vertraut 
zu machen und die Vorteile des 
Systems zu erleben.” Bei aner-
kannter Pflegebedürftigkeit ist ei-
ne volle Kostenübernahme für die 
Basisleistungen möglich. Auch ist 

der Hausnotruf von den Pflege-
kassen als Pflegehilfsmittel aner-
kannt und stellt eine haushaltsna-
he Dienstleistung dar. Die Kosten
für einen Hausnotruf können da-
her teilweise von der Steuer abge-
setzt werden. 
Weitere Informationen gibt es un-
ter der Servicenummer 0800 32
33 800 (gebührenfrei) oder unter
www.johanniter.de/hausnotruf-testen.

Hausnotruf-Expertin Melanie Noll gibt Tipps 

Sicherheit für Zuhause: Johanniter-Hausnotruf

Star Wars-Event für guten Zweck 

TShirt-People sammelte für 
Kinder- und Jugendhospiz
KAISERGARTEN. Vor wenigen Wo-
chen glich die Gegend um den 
Kaisergarten einer Filmszenerie 
aus dem Weltraum-Klassiker „Star 
Wars”. Yvonne Schumacher und 
ihr Team von „TShirt-People” hat-
ten zum großen „Star Wars Chari-
tiy Day” geladen.  
  Etliche Stormtroopers und Figu-
ren aus der Science-fiction-Saga 
waren vor Ort, und wer wollte, 
konnte sich mit ihnen fotografie-
ren lassen. Die Spenden, die an 
diesem Tag gesammelt wurden, 
kamen dem  Kinder- und Jugend-
hospiz Burgholz zugute. Insge-
samt 750 Euro konnte Yvonne 
Schumacher nun an Anne Walter 
vom Hospiz übergeben. 

Regionalverband 

 
Der Regionalverband Bergisches 
Land erstreckt sich über das Ge-
biet der kreisfreien Städte Rem-
scheid, Solingen und Wuppertal 
sowie den Kreis Mettmann. Sitz 
der Regionalgeschäftsstelle ist 
Wuppertal. Standorte im Ver-
bandsgebiet sind in Remscheid, 
Solingen, Wuppertal, Ratingen, 
Hilden und Erkrath. Rund 300 Mit-
arbeitende sind hier beschäftigt, 
ehrenamtlich engagieren sich zir-
ca 460 Helferinnen und Helfer in 
der Region. Zum Leistungsspek-
trum des Regionalverbandes ge-
hören Rettungsdienst, Medizini-
scher Transportdienst, Kranken-
transport, Erste-Hilfe-Ausbildung, 
Notrufdienste, Menüservice, All-
tagshilfen, Tagesstätte für psy-
chisch kranke Menschen, Ambu-
lant Betreutes Wohnen für psy-
chisch kranke Menschen, Woh-
nen mit Service, Begegnungsstät-
te für Alt und Jung, Kindertages-
einrichtungen, Sanitätsdienst und 
Katastrophenschutz sowie weite-
re ehrenamtliche Angebote. Der 
Regionalverband Bergisches Land 
ist im Internet zu finden unter 
www.johanniter.de/bergisches-
land. 

Multivisions-Reise-Show  

Reise-Show  
Dänemark
VORM EICHHOLZ. Am 4. März heißt 
es wieder „Paetschman proudly 
presents” im Wtec an der Lise-
Meitner-Straße. Zu Gast ist dies-
mal Carsten Scheibe mit seiner 
faszinierenden Reise-Show über 
die märchenhafte Margeriten-
Route in Dänemark.  
   „In meinem Vortrag zeige ich, 
dass Dänemark nicht nur hügelig 
ist, sondern neben abwechslungs-
reichen Landschaften und idylli-
schen Orten auch manche span-
nende Begegnung abseits der 
Touristenroute bietet“, so Carsten 
Scheibe. 
   Karten für die abenteuerliche 
Show gibt es ab sofort für 15,75 
Euro bei der CW und unter 
www.wuppertal.live.de.
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S U D O K U
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

3 1 8
1 7 6 5
5 6 9

1
2 9 7

6 3 8
5 4

7 3 2
6 7 2

Lösung unter: 

www.cronenberger-woche.de 

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Ihr Salon Ana 
 auf Küllenhahn

Öffnungszeiten: (Donnerstag Ruhetag) 
 Mo.Mi. u. Fr., 9  18 Uhr • Sa. 8 13 Uhr  

Küllenhahner Str. 214  •  42349 Wuppertal 
Tel.: 40 12 67  
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Fachfußpflegerin 
Liliana Espinoza 
Mobil: 01 60/93 83 52 08 
cattemedfußpflege@gmail.com  
Eröffnungsfeier am neuen Standort 
Sa., 11. Februar 2023 – 11 bis 15 Uhr 
Kemmannstr. 7  •  42349 Wuppertal  
Öffnungszeiten: 
montags geschlossen 
di.-mi.-do.  9.00 bis 13.00  und 14.30 bis 18.30 Uhr 
freitags      9.00 bis 15.00  Uhr
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Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SUDBERG. Am vergangenen Freitag 
traf sich der Bürgerverein „Sud-
bürger“ zu seiner Jahreshauptver-
sammlung. Im gut besuchten Res-
taurant „Haus Schnee“ zog Ver-
sammlungsleiter Udo Hinsche zu-
nächst eine positive Bilanz der 
Veranstaltungen 2022 des 95 Mit-
glieder zählenden Vereins: „Nach 
der Pandemiephase war der Ein-
stieg in die Festivitäten eine He-
rausforderung, die aber gelungen 
ist“, sagte Hinsche.  
 Nachdem er mit einem ausgegli-
chenen Kassenbestand abschlie-
ßen konnte, zog sich Arno Lüh-
dorf aus seinem Amt zurück. Gui-
do Pepke wurde einstimmig zum 
neuen Kassierer gewählt. Vorsit-
zender Gerrit Langefeld gab an-
schließend einen Ausblick auf das 
Jahr und die kommenden Aktivitä-
ten – nach zwei Jahren Pandemie 
soll es wieder ein „normales“ wer-
den. So steht am 8. April das 
Osterfeuer auf dem Plan. Am 
17./18. Juni folgt das Sudberger 
Sommerfest. Ebenso freut man 
sich schon auf den Sudberger Ad-
ventszauber am 9. Dezember.  
 Ein wichtiger Punkt war ebenso, 
wie es mit der Baustelle und der 
Umleitung über den Jöferweg und 
die Riedelstraße läuft. Hierzu 
konnte Gerrit Langefeld nicht nur 
vermelden, dass bisher alles ohne 
Probleme lief, sondern darüber 
hinaus, dass die Bauarbeiten 
wohl im März abgeschlossen wür-
den. Dass endlich die schlechte 
Fahrbahn im Jöferweg saniert 

wird, steht wohl fest – aber mögli-
cherweise erst in den nächsten 
zwei Jahren.  
  Das möchten die Sudbürger 
nicht hinnehmen: Gerrit Lange-
feld möchte sich für eine schnelle-
re Lösung einsetzen, auch wenn 
er weiß, dass noch andere Stra-
ßen in Sudberg sanierungsbe-
dürftig sind.  Unter  „Verschiede-
nes“ ließ sich von den „Nachbarn“ 
des Cronenberger Heimat- und 
Bürgerverein vermelden, dass 
man den Sudbergern bei Anschaf-
fungen im öffentlichen Raum, wie 
zu Beispiel bei Bänken, gerne „un-
ter die Arme“ greifen wolle.  
 Traurig zeigten sich die Sudbür-
ger über die Schließung der Bä-

ckerei „Sudberger Backes“ (die CW 
berichtete). Ein Laden beziehungs-
weise eine Bäckerei mit kleinem 
Lebensmittel-Sortiment wird von 
den Anwohnern nach wie vor ge-
wünscht. Zwar verlief eine Anfra-
ge bei einer Bäckerei-Kette nega-
tiv. Immerhin aber wolle der La-
den-Vermieter das Geschäft nicht 
in Wohnraum umwandeln. Es soll, 
so drang durch, schon zwei Inte-
ressenten für den Laden geben.  
 Ebenso lässt die Sudbürger das 
Schicksal der ehemaligen Inhabe-
rin Angela Rieks nicht kalt: Gerrit 
Langefeld rief dazu auf, die Ge-
schäftsfrau bei der Suche nach ei-
ner 50-Quadratmeter-Wohnung 
zu unterstützen. | mue

Sudbürger trafen sich zur Jahreshauptversammlung 

Bürgerverein plant „normales“ Sudberg-Jahr

Der „Sudbüger“-Vorstand: Kassenprüfer Richard Krüger, Kassierer Guido 
Pepke mit Vorgänger Arno Lühdorf und Kassenprüfer Martin Treckmann 
(hi. v.li.) sowie Susanne Schmahl, Gerrit Langefeld und Udo Hinsche (vo.).

„Focus Gesundheit“ attestiert 

Bethesda ist ein „Top-Krankenhaus“

WUPPERTAL. „Diese Auszeichnung 
kann helfen, die richtige Entschei-
dung zu treffen“, freut sich  Nor-
man Westphal,   Geschäftsführer 
des Agaplesion Bethesda Kran-
kenhauses. Erneut wurde das 
Haus im deutschen Klinik-Ver-
gleich des Magazins „Focus Ge-
sundheit“ zum „Top Regionalen 
Krankenhaus“ in NRW gekürt.  
  Diese Auszeichnung erhält nur 
solch eine Klinik, die Expertisen in 
verschiedenen medizinischen 
Fachdisziplinen vorweisen kann. 
Im Bethesda gilt das etwa in der 

Gynäkologischen Chirurgie. Basis 
der Auszeichnung sind umfang-
reiche Recherchen: Analyse von 
Qualitätsberichten und öffentli-
chen Datenquellen, Befragung 
von Krankenhäusern und Klini-
ken, Empfehlungen von niederge-
lassenen Ärzten. Preisträger ha-
ben also einiges zu bieten, und im 
Krankheitsfall hilft der Titel bei 
der Wahl des passenden Hauses. 
Das Bethesda sagt: „Ein medizini-
sches Ausrufezeichen in der Da-
seinsvorsorge für Wuppertal und 
die Region.“ 

Restkarten für Seniorenkarneval  

Endlich wird wieder geschunkelt!
WUPPERTAL. Nach zwei Jahren Corona-Pause darf endlich wieder ge-
lacht, getanzt und geschunkelt werden. Der Seniorenkarneval startet 
am Veilchendienstag, 21. Februar, um 14.11 Uhr in der Historischen 
Stadthalle. 
  Für das närrische Treiben, das um  18 Uhr enden wird, gibt es noch 
Karten im Vorverkauf: Zum Preis zwischen 23 und 29 Euro sind sie bei 
Wuppertal Touristik an der Alte Freiheit 23 oder unter Telefon 563-21 
80 und an vielen anderen Verkaufsstellen erhältlich. Weitere Infos un-
ter wuppertal.de. Online können Karten auch über www.wuppertal-
live.de gebucht werden, oder bei der CW in der Kemmannstraße 6. 

Gebäudetechnik Busch  

Garagentore 
individuell 
CRONENBERG. „Wir machen jeden 
Wunsch von einem Garagentor 
wahr“, heißt es bei der Gebäude-
technik Volker Busch am Unter-
dahl 20 in Cronenberg. Ob Sektio-
naltor, Deckenlauftor, Rolltor, 
Schiebetoranlagen oder Zaunan-
lagen – alles ist bei Volker Busch 
möglich, und natürlich werden 
auch Lieferung und Einbau ange-
boten.  
  Die Öffnungszeiten sind mon-
tags bis freitags von 8 bis 18 Uhr 
und samstags von 8 bis 12 Uhr.  
Mehr Infos erhalten Interessierte 
unter Telefon 0172/ 260 55 21.  

Gründach/Solar-Kataster  

Neue Stadt-Karte 
ist online
WUPPERTAL. Die Stadt Wuppertal 
hat ihr Solar- und Gründachkatas-
ter überarbeitet. Durch neue 
Technik stehen jetzt allen Interes-
sierten aktuelle Daten zur Verfü-
gung.  
  Ziel der Stadt ist es, dafür zu 
werben, dass in Zukunft mehr 
Menschen in Wuppertal auf Solar-
energie und begrünte Dächer set-
zen – fürs Klima und zur alternati-
ven Energie-Erzeugung. Ausführli-
che weitere Informationen stehen 
online über die Stadt-Homepage 
unter www.wuppertal.de im So-
lar- und Gründachpotenzialkatas-
ter zur Verfügung.
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»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

• Käsespezialitäten: 
Ralf Kretzer  

• Geflügel, Eier, Wild:  
Dirk Schwarzat  

• Back- und Brotwaren:  
Artur Müller 

• Landmetzgerei: Lattner 
• Obst & Gemüse: Niepenberg 
• Kartoffeln: Bytyqi

 Immer freitags  
von 7-13 Uhr 

jetzt mit neuer Adresse 
auf dem „Platz für alle“ an der  

Solinger Str. (neben d. Ref. Kirche)

Hier kaufe ich gerne ein!

Unfall-
schaden?

Stratmann 
fragen!!!

• Abwicklung schnell 
und günstig für  
alle Fabrikate!  

• Karosseriemeister, 
Lackierkabine & 
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im
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günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition

Fon 02 02 / 40 08 44 
www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

• kompetent  
• fachkundig  
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro  

 Paul-Heinz Münch 
NEU: Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

Gartenzwerge helfen
Ihnen bei allen 

Gartenarbeiten, Sträucher & 

Hecken schneiden, Zäune  

setzen, Bäume fällen usw. 

Telefon 0171-9147372

 

STABA 
 Urspruch   

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

seit 1880

 Holz  - Baustoffe  -  
 Bauelemente

UUnnsseerr  BBaauusshhoopp  

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Hauptstraße 88 
42349 Wuppertal 

 
Tel.: (0202) 47 50 44  

Fax: (0202) 4 78 01 89 
  

info@herzberger-shk.de 

Online-Heizungsangebote unter: 
www.herzberger-shk.de 

CW-Gewinn  

„Ein toller Abend 
mit  Sasha“
BETR.: CW-GEWINNSPIEL  
 
Liebes CW-Team, 
hiermit möchte ich mich noch-
mals herzlichst für die Tickets zum 
Event mit Sasha auf dem Schüt-
zenplatz in Remscheid bedanken. 
Es war ein toller Abend mit super 
Stimmung und netten Menschen, 
die sich alle über einen so sympa-
thischen Entertainer, Musiker und 
Showmaster, wie Sasha gefreut 
haben.  
  Vielen Dank nochmals! 

 
THANJA GATZKE 

Sambatrassen-Querung in Cronenfeld 

„Das ist eine ziemlich  
vertrackte Situation“
BETR.: QUERUNG DER SAMBATRASSE IN 
VONKELN/CRONENFELD 
 
Auch der Verkehrsausschuss hat-
te im Sommer 2021 kein sichtli-
ches Interesse, sich mit der Sam-
batrasse zu befassen. Dabei hat 
sich noch kein Gremium damit 
auseinandergesetzt, wie man die 
widersprüchliche und vertrackte 
Vorfahrtsituation lösen kann. 
  Wer von der Hahnerberger Stra-
ße nach Vonkeln abbiegt, muss 
zwar Rad- und Fußverkehr auf 
dem Gehweg Vorrang einräumen 
(aus §9 StVO), auf der parallel lau-
fenden Trasse aber nicht. Wer aus 
Vonkeln rausfährt, muss zwar we-
gen des Zeichens „Vorfahrt ach-
ten“ dem Radverkehr auf dem 
Gehweg Vorfahrt einräumen 
(Radverkehr per Zusatzzeichen 

zugelassen), dem Fußverkehr 
aber nicht. Der hat bestenfalls 
Vorrang, aber nicht Vorfahrt. Und 
auch hier ist der querende Ver-
kehr auf der Trasse wartepflichtig. 

In der Praxis wird entweder der 
Vorrang des Verkehrs auf dem 
Gehweg durch Autos ignoriert, 
oder der des Verkehrs durch Rad-
fahrer auf der Straße Vonkeln. Da 
braucht es keine Umlaufsperren, 
sondern eine gemeinsame Furt 
und Vorrangregelung für beide 
parallelen Fuß- und Radwege – ob 
nun mit oder ohne erweiterte 
Ampelanlage zur Hastener Stra-
ße. 

NORBERT BERNHARDT 
HOFAUE 49

SERVICE wird in Wuppertal großgeschrieben 

Führerschein umschreiben? 
Da braucht man Glück!
BETR.:  BÜRGERSERVICE DER STADT 
WUPPERTAL.  
 
Bekanntlich ist es erforderlich, 
dass der „alte“ Führerschein, nach 
Geburtsjahren gestaffelt, in einen 
„neuen“ Führerschein umge-
tauscht werden muss. Selbstver-
ständlich muss der Führerschein-
inhaber hierfür einen Termin mit 
der Führerscheinstelle vereinba-
ren. Viel Glück hierzu. 
 Persönlich vorsprechen kann 
man hierzu bei der Führerschein-
stelle (selbstverständlich) nicht, 
telefonieren geht, wenn man 
durchkommt. Klappt das, dann 
herzlichen Glückwunsch: Sie kön-
nen sich als Gewinner fühlen. Ei-
nen Termin haben Sie allerdings 
noch lange nicht. Sie können mor-
gens um 7 Uhr anrufen, falls die 
Service-Leitung dann schon frei-
geschaltet ist (der Telefonservice 
beginnt ab 7 Uhr), dann allerdings 
sagt die total ausgeruhte und sich 
auf den Arbeitstag freuende Ser-
vicekraft, dass alle Termine verge-
ben sind und bitte um kurz vor 9 
Uhr erneut angerufen werden 
sollte, denn um 9 Uhr würden frei 
gewordene Termine eingestellt.  
  Also rufe ich um 8.50 Uhr an, 
werde sofort zur Servicekraft 
durchgestellt und bekomme zu 
hören: „Sie rufen zu früh an. Bitte 
um kurz vor 9 erneut anrufen.“ 
Ich lege auf und wähle sofort neu 
und erfreulicherweise werde ich 
nach einer kurzen Wartezeit er-
neut verbunden, es ist 8.58 Uhr 
und ich hege die Hoffnung, nun 
einen Termin zu bekommen. 
Falsch gedacht. Es werden keine 
frei gewordenen Termine einge-
stellt. Am nächsten Tag das glei-
che Spiel, allerdings ohne den An-
ruf um 8.50 Uhr. Diesen Ablauf 
versuche ich nun seit über 14 Ta-
gen – ohne erfolgreiche Terminie-
rung. 
  Ach ja, wenn Sie jetzt sagen, 
dann mach es doch online: Ging 
zu diesem Zeitpunkt auch nicht, 
denn am Online-Serviceportal 
wurde seit Monaten gearbeitet. 
Hier waren sicherlich hochbezahl-
te Experten am Werk, die von ih-
rem Job ordentlich etwas verste-

hen. 
  Bei unserer letzten Stadtwerke-
Rechnung hatten wir – erstaunlich 
– für das Jahr zuvor eine Erstat-
tung erhalten. Die Rechnung wer-
den wir uns rahmen und in unse-
re Historienecke hängen: Die 
nächsten Jahre wird sich dies si-
cherlich nicht wiederholen.  
  Es ist die Bekanntgabe einer 
Kontonummer erforderlich und 
ich will die Abschläge hochsetzen 
lassen. Auf der Rechnung steht im 
Kopf „24-Stunden für Sie da – Ihr 
WSW Kundenservice“. Ich rufe al-
so um kurz nach 7 Uhr an, nach-
dem mein erneuter Versuch bei 
der oben geschilderten Termin-
vereinbarung wiederholt erfolglos 
war. Es ist jetzt 7.13 Uhr, und ich 
bekomme eine nette Bandstimme 
zu hören, die mir verkündet, dass 
ich außerhalb der Servicezeiten 
anrufe, denn diese sind täglich 
erst von 7 Uhr an. Aha, jetzt weiß 
ich Bescheid. 
  Ich erreiche hier erst später am 
Tag eine sehr nette WSW-Mitar-
beiterin, die alle meine Wünsche 
aufnimmt und mir sogar noch ei-
nen neuen und billigeren Tarif 
vermittelt. Hierfür auch an dieser 
Stelle meinen Dank. Nun fragen 
Sie sich sicherlich, warum ich hier 
nicht online agiert habe oder per 
Mail. Dies wollte ich nicht tun, 
denn für eine verstorbene Ver-
wandte habe ich in deren Voll-
macht per Mail deren Vertrag ge-
kündigt und dies mit deren Tod 
begründet.  
  Die dann erfolgte Abrechnung 
wurde an die Verstorbene ver-
sandt und das sich ergebende 
Guthaben auf das zwischenzeit-
lich von mir aufgelöste Konto der 
Verstorbenen ausgeschüttet. 
Mein daraufhin an die WSW per 
Mail gerichtetes Unverständnis 
wurde zwar nach Monaten be-
rücksichtigt, eine Rückmeldung 
erhielt ich jedoch nicht. 
  Es bestätigt sich hier wieder ein-
mal: In Wuppertal wird SERVICE 
großgeschrieben. Bleiben Sie fro-
hen Mutes, wenn Sie ein Anliegen 
in Wuppertal haben. 
 ILONA BELTERMANN

Dörper Bus e.V. 

Großer Dank an 
den Bürgerbus
BETR.: BÜRGERBUS Cronenberg 
 
Ich habe das Bedürfnis, heute ein-
mal ein großes Dankeschön an 
die Fahrerinnen und Fahrer des 
Bürgerbusses zu sagen. Entweder 
bekommen wir Musik nach 
Wunsch oder die  Frage nach dem 
Wohlbefinden und, und, und.  Je-
de Fahrerin und jeder Fahrer hat 
besonders positive Eigenschaften, 
die das Fahren mit dem Bürger-
bus zu einem schönen Erlebnis 
machen.  
  Es tut gut zu wissen, dass wir uns 
auf die „Ehrenamtlichen“ verlas-
sen können. Dazu mein Respekt 
und große Dankbarkeit.   

KARIN DIETRICH 

» Leserbriefe   » Leserbriefe » Leserbriefe

Leserbriefe müssen  
nicht die Meinung der  

Redaktion wiedergeben.  
 

Der Verlag behält sich  
das Recht auf Kürzungen vor.  

 
Anonyme Zuschriften finden  

keine Berücksichtigung.

Drin, was drauf steht 
 

Cronenberger Woche 
 

Das Forum für  
Ihre Leserbriefe 

Hauptgrill  

Liefern, holen & 
im Grill genießen 
ORTSMITTE. Griechische und inter-
nationale Gerichte bietet der 
Hauptgrill an der Hauptstraße 55. 
Der beliebte Imbiss in der Orts-
mitte serviert ebenso Pasta, Pizza 
& Steaks wie Grill-Spezialitäten 
sowie weitere Gerichte.  
  Auch in Sachen Salate, Fleisch- 
und Fischgerichte kommt man 
beim Hauptgrill auf seine Kosten, 
spezielle Gerichte für Kinder  run-
den das Speisenangebot ab. Alle 
Gerichte des Dörper Imbisses 
können im Grill verzehrt werden 
oder kommen per Liefer- bezie-
hungsweise Abholservice nach 
Hause.  
  Der „Hauptgrill“-Service gilt mon-
tags bis samstags von  11 bis 22 
Uhr und sonntags von 17 bis 22 
Uhr. Bestellungen können gerne 
per Telefon unter 247 25 44 geor-
dert werden. 

„Zur Crone“ macht Party  

Viel Spaß an den tollen Tagen
BERGHAUSEN. Die Gaststätte „Zur Crone“ feiert kräftig Karneval: An der 
Berghauser Straße 60  geht es am Altweiber-Donnerstag, 16.  Febru-
ar, mit stimmungsvoller Musik in die vielleicht beste Weiberfast-
nachtsparty „em Dorpe“. Der Eintritt ist frei, der Start ganz stilecht um 
17.11 Uhr. Zwei Tage später, am Karnevalssamstag, starten nicht nur 
die Berghauser Jecken in die große Karnevalsparty. Los geht es  in der 
„Crone“ diesmal um 19.11 Uhr. Der Eintritt kostet 10 Euro inklusive ei-
nem Getränk. Karten gibt es vor Ort oder unter Telefon 758 583 00.     

Manuelskotten im Kaltenbachtal 

Jetzt digitale Infos via QR-Code  
KALTENBACHTAL. Wer durchs Kaltenbachtal wandert und am Manuels-
kotten vor verschlossenen Türen steht, kann sich nun dennoch über 
das lebendige Industriedenkmal informieren. Und zwar via Handy: An 
dem wasserradbetriebenen Schleifkotten ist neuerdings ein Schild 
mit einem QR-Code angebracht. Dieser leitet die Nutzer auf die Web-
App des „Bergisches Land Tourismus Marketing e.V.“ (BLTM). Hierü-
ber ist auch ein schneller Zugriff auf Manuelskotten-Infos abrufbar. 
  Das Vorhaben wurde aus einem Landes-Projekt und mit EU-Geldern 
für regionale Entwicklung finanziert. „Damit ist ein weiterer Schritt in 
Sachen Digitalisierung und Vernetzung der Museumsarbeit des Kot-
tens getan“, freut sich Fördervereinsvorsitzender Reinhard Grätz. 

Jens Neutag 

„Talfahrer“ solo 
im TiC-Theater
CRONENBERG. Jens Neutag ist sonst 
auch bekannt als ein „Drittel“ des 
Jahresrückblicks „Talfahrt“ – aber 
der Titel seines Soloprogramms 
meint nicht, dass er seine Partner 
Scheugenpflug & Rasch vermisst: 
Unter der Überschrift „Allein – ein 
Gruppenerlebnis!“ steht das Neu-
tag-Gastspiel im TiC-Theater am 
Sonntag, 19. Februar. 
  Neutags komisch-kabarettisti-
scher Blick wird ab 19 Uhr Ein-
samkeit unter die Lupe und politi-
schen Egoismus aufs Korn neh-
men. Motto:  „In einer Kabinettsit-
zung im Streit der Selbstsüchti-
gen“ herrscht „eine Stimmung wie 
in einer Fördergruppe für ADHS-
Geplagte.”  
  Karten für das Kabarett-Gast-
spiel gibt’s unter tic-theater.de, im 
TiC-Büro an der Hauptstraße 3 
oder unter Telefon 47 22 11.



42349 Wuppertal  •  Hahnerberger Str. 261 
www.tshirt-people.com  •  info@tshirt-people.com 
Tel.   02 02-25 48 89 80  •  Fax  02 02-25 48 89 82

Schönes zum Valentinstag: 

Blumen Felsner 

 
Dienstag, 14. Februar,  
9-18 Uhr geöffnet 
 
Hauptstr. 97 b (am katholischen Friedhof) 
42349 Wuppertal-Cronenberg 

Tel.: (0202) 2 47 10 54

Hauptstraße 57  •  42349 Wuppertal-Cronenberg 
Tel.: 02 02 / 47 52 79  •  Fax: 2 47 16 38

14. Februar ist Valentinstag

Wir halten wie immer eine große Auswahl  
an Sträußen, Schalen, Gestecken  

und Pflanzen für Sie bereit. 
 

Wir  freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Team von: 
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Dienstag, 14. Februar, Valentinstag 
durchgehend von 8.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.

Alles für Ihren  
Valentinstag. 

 
Nutzen Sie unseren 

Liefer- und  
Fleuropservice.

Hastener Straße 67 
Remscheid-Hasten 
Tel.: 021 91/8 05 55 
info@blumen-roettger.de 

 
Tel. 02 02 - 42 72 64 

 
www.haus-honigstal.de 

Kissenschlacht für Verliebte  
Bis zum Valentinstag gibt es  

große Rabatte auf das gesamte Kissensortiment.

Im Honigstal 7   
  42117 Wuppertal

Hauptstraße 140a • & 89792 50 • info@lapiazza-wuppertal.de

Valentinstagsmenü   
… 

Als Vorspeise gibt es... 
Antipasto Napoletano  

Frittierte neapoletanische Spezialitäten,  
Aufschnitte und Gemüse  

... 
Im Hauptgang erwartet Sie... 

Paccheri mit Taleggio Creme und  
frischem schwarzen Trüffel  

 oder  
Lachsfilet mit Kartoffelkruste  
in einer cremigen Zitronensauce 

... 
Das Dessert ist eine...  

Dunkle Mousse au chocolate mit frischen Beeren 
 und  italienischem Kleingebäck   

Bestellen unter Tel.: 0202/897 92 50  79,- Euro  
für 2 Personen 

Liebe Claudia, 
ich wünsche Dir alles Gute 

zu unserem Valentinstag. 
Bernd

Trattoria da Giovanni 
Hauptstraße 70, 42349 Wuppertal 
Telefon:  (0202) 7 09 24 55  
Öffnungszeiten:  
Mo.-Sa .11:00–14:00 Uhr & 18:00–23:00 Uhr 
So. 18.00-23.00 Uhr

14. Februar ist Valentinstag.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

Wünsche zum Valentinstag werden mit Blumen Röttger wahr  
Blumen Röttger an der Hastener Straße 67 in Remscheid hat alles 
zum Valentinstag, was sich  Verliebte wünschen. Der  Blumen-Fachbe-
trieb  gestaltet handwerklich und nach Kundenwunsch. Individuelle 
Sträuße, Gestecke und vieles mehr. Am Dienstag ist durchgehend von  
8 bis 18.30 Uhr geöffnet. Mehr unter: www.blumen-roettger.de oder 
Telefon 021912/ 8 05 55. . 
 
Hahnerberg Apotheke verwöhnt  
Die Hahnerberg Apotheke an der Cronenberger Straße 347  hat die 
richtige Aktion zum Valentinstag. Wohlfühlmomente für die Hände 
heißt es hier am Valentinstag von 10 bis 15 Uhr. Genießen Sie eine 
kostenfreie 15-minütige „Weleda“ Handmassage. Termin vereinbaren 
unter der Telefon Nummer 40 10 50 oder per Mail an: info@hahner-
berg-apotheke.de   
 
Schönes zum Valentinstag  bei Blumen Felsner 
Alles  rund um das Thema Blumen zum  Valentinstag bietet Blumen 
Felsner an der Hauptstraße 97b. Möchten Sie Ihren Schatz mit einem 
Blumengruß überraschen? Hier findet jeder  den richtigen Strauß,  
ganz individuell und liebevoll zusammengestellt.   Blumen Felsner hat 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Mehr unter 2 47 10 54.  
 
Zum Valentinstag ein liebevolles Geschenk von TShirt-People 
Die Liebsten am Valentinstag verwöhnen, das geht auch mit einem 
TShirt. „All you need!“ und ganz indiviuell gibt es hier eine Fülle an aus-
gefallenen T-Shirt-Motiven für einen gelungenen Valentinstag. TShirt- 
People findet man an der Hahnerberger Straße 261. Mehr im Web un-
ter: www.tshirt-people.com oder per Telefon 25 48 89 80.  
 
Blumen Koch hat alles zum Valentinstag 
Das Team von Blumen Koch hat alles, was den Valentinstag zum Fest-
tag für Verliebte macht. Eine große Auswahl an Sträußen, Schalen, 
Gestecken und Pflanzen findet man in der Hauptstraße 57. Bestellun-
gen und Fragen per Telefon 47 52 79.     
 
La Salumeria - Gaumenfreunden für Verliebte  
Ausgefallene italienische Spezialitäten genießen, La Salumeria an der 
Hauptstraße 70 macht es möglich. Der Tipp zum Valentinstag: Recht-
zeitig einen Tisch reservieren unter Telefon 7 09 24 55. 
 
Liebevollen Schmuck von Ida & Paula verschenken   
Aus der Goldschmiede „Ida & Paula” kommen zum Valentinstag ganz 
besondere Schmuckstücke. An der Hauptstraße 6 gibt es liebevoll und 
ganz individuelle Schmuckstücke und vieles mehr in großer Auswahl. 
Lassen Sie sich beraten. So macht es doch großen Spaß, seine Liebste 
garantiert zu überraschen. Mehr unter 57490953.    
 
Kissenschlacht im Landhaus Café am Valentinstag 
Wie wäre es mit einer Kissenschlacht für Verliebte im Landhaus Café 
und anschließend noch einem Essen für Verliebte? Bis zum Valentins-
tag gibt es „Im Honigstal 7“  große Rabatte auf das gesamte Kissensor-
timent.  Vor über zwanzig Jahren gehörte  das  Landhaus Café zu den 
Ersten, die Essen und Living kombinierten und Dekorationsartikel im 
Restaurant verkauft haben. Für Fragen und Reservierungen steht In-
haberin Christine Ruthe per Telefon 42 72 64 zur Verfügung. Ein Be-
such lohnt immer. Mittwochs bis samstags 12 bis 22 Uhr und sonn-
tags 9 bis 20 Uhr geöffnet. 
 
Am 14. Februar bei Anziehend sparen 
Happy Valentin’s Day! heißt es bei „Anziehend“ an der Hauptstraße 23. 
Für alle, die die Anzeige in dieser CW-Ausgabe finden (Seite 1), heißt 
es: Ausschneiden, mitbringen, shoppen und sparen!  „Anziehend“ 
schenkt Ihnen am 14. Februar beim Einkauf 5 Euro! Also nichts wie hin 
und beim Einkauf ab 50 Euro satt sparen!   
 
Das Menue zum Valentinstag im La Piazza 
La Piazza  an der Hauptstraße 140a hat es: Ihr Valentinstag-Menue! 
Drei Gänge mit neapolitanischen Spezialitäten erwarten Sie. Lassen 
Sie sich für 79 Euro zu zweit verwöhnen. Bestellungen werden per Te-
lefon gerne unter der Nummer 897 92 50 angenommen. 
 
Schönheit und Wellness von Beauty First verschenken 
Der Valentinstag ist auch ein Tag zum Verwöhnen. Bei „Beauty First“ in 
der Hauptstraße 40 gibt es nicht nur wohltuende Hot-Stone-Massa-
gen. Sowohl für Sie als auch für Ihn bietet das beliebte Kosmetikstudio 
von Carola Christou ein umfangreiches Sortiment an Kosmetik- und 
Beauty-Artikeln an. Speziell zum Valentinstag gibt es hier ein Angebot: 
Beim Kauf von einem Aloe Vera- oder Hyaluron-Produkt gibt es ein 
zweites gratis dazu! Wer auf Nummer sicher gehen will, schenkt ein-
fach einen Gutschein. Weitere Infos unterTelefon 0176/23 76 22 68. 
 

Hauptstraße 40  •  42349 Wuppertal  •  Tel.: 02 02/44 696 00 
www.chariklia.com  •  info@chariklia.com

Unsere Geschenktipps  
zum Valentinstag

Beim Kauf von  
einem Aloe Vera-  
oder Hyaluron- 
Produkt gibt es ein 
zweites gratis dazu!

Wir bieten auch  
Geschenkgutscheine

                Geschenktipps      
zum Valentinstag
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• Fachanwalt für  
  Arbeitsrecht 
• Mietrecht 
• Wohneigentumsrecht 
• Familienrecht 
• Verkehrsunfallrecht  
  und  
  Ordnungswidrigkeiten 
• Forderungseinzug 

Holzschneiderstr. 22 
42349 W.-Cronenberg 
Tel.: (0202) 47 30 57 
Fax: (0202) 47 30 58 
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de 
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei  
Klaus Müller

• Kurierdienst - Kleintransporte 
• Europaweit zu jeder Zeit 
• Direkt- und Sonderfahrten 
• Transporter mit Ladebordwand 
• Langgut-Transport bis 6 Meter 

 & 0202 - 718 111 0   •  transeuco.de

HAUPTGRILL 
GRIECHISCHE & INTERNATIONALE KÜCHE

✆ 2 47 25 44 
Hauptstr. 55 
W.-Cronenberg

Imbiss  •  Restaurant  •  Grill  •  Pizzeria

Liefer- & Abholservice 
Lieferzeiten: Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr,  

             So., 17.00 - 22.00 Uhr 

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer automobile GmbH  
Gerstau 18, 42857 Remscheid 
www.autohaus-scheider.de 

Solingen 
Werderstraße 11 
Tel. 02 12/2 24 15 66 
 
Friedenstraße 64 
Tel.: 02 12/25346 30  

W.-Steinbecker Meile 
Tannenbergstraße 58 
Tel. 02 02/3 09 76 47 

 
Remscheid 

 Hastener Straße 22 
Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten! 
Remscheid – Hastener Straße 22 

große Auswahl auf knapp 800 qm – neben Netto 
 

Öffnungszeiten:   Mo.-Sa.   9.00 - 20.00 Uhr  
                                  
 

Ihr Fressnapf-Team

Altenzentrum Cronenberg –
Wir sind für Sie da.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum

von Cronenberg.

· Servicewohnen

· Stationäre Pflege

· Tagespflege Dorper Schlösschen

 (Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag)

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal

Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de

www.altenhilfe-wuppertal.de
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GFG-Mittel der Bezirksvertretung 

Rund 90.000 Euro für ver-
schiedenste Dörper Projekte

CRONENBERG. Im Rahmen des Ge-
meindefinanzierungsgesetzes 
(GFG) gewährt das Land seinen 
Gemeinden einen übergemeindli-
chen Finanzausgleich. Damit 
kommt das Land seiner Verpflich-
tung nach, die Kommunen am 
Landes-Gesamtaufkommen der 
sogenannten Gemeinschaftsteu-
ern (Einkommensteuer, Körper-
schaftsteuer und Umsatzsteuer) 
mit 23 Prozent zu beteiligen. Zu-
dem gehen die Landes-Einnah-
men aus der Grunderwerbsteuer 
zu über 57 Prozent zurück an 
Städte und Gemeinden. 
 
GFG-Mittel: Über 15 Milliarden 

für Städte und Gemeinden 
Insgesamt sollen den Kommunen 
in diesem Jahr GFG-Mittel in Höhe 
von rund 15,2 Milliarden Euro zur 
Verfügung gestellt werden. Laut 
Land sind das über acht Prozent 
mehr als im Vorjahr. In Wuppertal 
geht eine Hälfte der Mittel aus 
Düsseldorf an sogenannte „unter-
haltungsrelevante Stadt-Res-
sorts“, wie die Ämter für Straßen 
und Wege, Sportanlagen und 
Spielplätze oder auch für Forsten 
und Grünflächen.  
  Die andere Hälfte der GFG-Mittel 
erhalten die Bezirksvertretungen, 
je nach Größe beziehungsweise 
Einwohnerzahl der Stadtbezirke. 
Die jeweiligen Stadtteilparlamen-
te können dabei zwar selbst be-

stimmen, wofür sie ihre GFG-Gel-
der verwenden. Es gibt allerdings 
eine Vorbedingung: Die Mittel 
müssen für Infrastrukturmaßnah-
men verwendet werden. 
 

BV: GFG-Mittel für Brücke, 
Spielplätze oder auch Sitzbank 

In ihrer letzten Sitzung 2022 
schüttete die Bezirksvertretung 
(BV) Cronenberg aus ihren GFG-
Mitteln das Füllhorn aus: Neben 
den rund 13.500 Euro nach dem 
Gemeindefinanzierungsgesetz 
stellte die BV rund 48.600 Euro für 
die Sanierung eines Kinderspiel-
platzes am Küllenhahn zur Verfü-
gung. Zudem beschloss das Stadt-
teilparlament einen Zuschuss in 
Höhe von 7.650 Euro für eine Sitz-
bank am neuen Schachfeld am 
„Platz für alle“. Die Sitzgelegenheit 
an der Rückseite der Reformier-
ten Kirche an der Solinger Straße 
2 ist zwischenzeitlich aufgestellt. 
  Rund 10.000 Euro aus den GFG-
Mitteln flossen in die Kohlfurth: 
Auf Antrag des Cronenberger Hei-
mat- und Bürgervereins (CHBV) 
beschloss die BV Cronenberg, mit 
diesem Betrag die LED-Beleuch-
tung der Kohlfurther Brücke zu 
unterstützen. Zwischenzeitlich 
sagte die BV zudem einen Zu-
schuss von 5.500 Euro für die wei-
tere Umgestaltung des Spielplat-
zes Neuenhaus zu. 

| mko

Ganz frisch mit Hilfe von Mitteln der Bezirksvertretung Cronenberg erneu-
ert: der Spielplatz in der Straße Am Hofe zwischen Grundschule Hütter-
busch und der Alfred-Henckels-Halle des RSC Cronenberg.   | Foto: mko

Ziel „Klimaneutralität“ in Wuppertal 

Die Grünen-Fraktion fordert 
mehr Tempo von der Stadt
WUPPERTAL.Klimaneutral bis 2035? 
Für die Grünen tut die Stadt noch 
zu wenig, um dieses Ziel zu errei-
chen. Die Ratsfraktion Bündnis 
90/Die Grünen zieht ein gemisch-
tes Fazit der bisherigen städti-
schen Klimaschutzmaßnahmen.  
   Hier hat die Stadt für die Um-
weltpartei ihre „Hausaufgaben“ 
nicht gemacht“ – Klaus Lüde-
mann, energiepolitischer Grünen-
Sprecher, jedenfalls urteilt: „Die 
Stadt hat das Ziel, 25 neue Anla-
gen pro Jahr zu errichten, weit 
verfehlt.“ Um die geplante Klima-
neutralität zu erreichen, bräuchte 
es mehr als 2.000 neue Solaranla-
gen pro Jahr. Wie der Sachstands-
bericht Klimaschutz dokumen-
tiert, hat die „Solaroffensive“ in 
2022 nur rund 600 neue Solaran-
lagen gebracht – „zu wenig“, be-

dauert Klaus Lüdemann. 
  Aufs Klimaschutz-Tempo drückt 
auch Ulrich Christenn, klimapoliti-
scher Sprecher der Grünen-Frakti-
on: „Die Wuppertaler Politik muss 
jetzt genauso die Weichen stellen, 
wie Bund und Land das gerade 
tun“, fordert Christenn, dass der 
Stadtrat den Stufenplan für Wup-
pertal beschließen möge – dann 
„kann die Energiewende in unse-
rer Stadt noch mehr Fahrt auf-
nehmen“.  
  Von der Grünen-Fraktion kommt 
aber auch Lob für die Stadt, und 
zwar für die Ausweitung des Ser-
viceangebots oder auch das neue 
Solar- und Grünflächenkataster. 
Unterm Strich finden die Grünen 
aber: Der Klimaschutz in Wupper-
tal kommt zwar voran – aber viel 
zu langsam. 

Korzert/Küllenhahn 

Die WSW-Dauerbaustelle beginnt
KÜLLENHAHN. Wie bereits berich-
tet: Für etwa zwei Jahre wird der 
Bereich von der Korzert über die 
Theishahner Straße bis in die Kül-
lenhahner Straße hinein zur Bau-
stelle. Die Wuppertaler Stadtwer-
ke (WSW) erneuern hier die Fern-
wärme-Heizwasser-Hauptleitung 
für die Südhöhen. Die zahlreichen 
Baustellen-Baken oder auch Be-
helfs-Ampeln, die zwischenzeit-
lich hier aufgestellt wurden, deu-
ten es an: Der Start der Dauer-
baustelle steht unmittelbar bevor. 
  Die Arbeiten werden in drei 
Etappen durchgeführt, in Teil 1 
wird in der Straße Korzert gebud-
delt. Außerhalb der Öffnungszei-
ten des Müllheizkraftwerkes wird 

in der Straße für beide Richtun-
gen nur eine Fahrspur zur Verfü-
gung stehen – Baustellen-Ampeln 
werden den Verkehr regeln. Im 
anschließenden zweiten Bauab-
schnitt werden in der Theishah-
ner Straße die Fahrbahnen in 
Richtung Kreuzung Küllenhahn 
verengt. 
  Phase 3 der Dauerbaustelle wird 
die gravierendsten Einschränkun-
gen mit sich bringen: Die Küllen-
hahner Straße wird dann im Zuge 
des Schlussabschnittes vom Kreu-
zungsbereich Theishahner Straße 
an bis hinter die Einfahrt des Rigi-
Kulm-Einkaufscenters zur Ein-
bahnstraße in Richtung Kreuzung 
Hahnerberg.

Station Natur & Umwelt 

„Mörderisches“ Getier im Garten
SÜDSTADT. „Blut“ und „Mord“, das klingt nicht gerade nach einem fried-
lichen Hausgarten. Bei der Station Natur und Umwelt zeigt sich aber 
am nächsten Dienstag: Im grünen Idyll wimmelt es von Insekten, die 
zumindest vom Namen grauslich anmuten: „Von Mordfliegen, Blut-
bienen und Keulenwespen – die erstaunliche Insektenwelt in einem 
rheinischen Hausgarten“ heißt der kostenlose Lichtbildvortrag, der an 
der Jägerhofstraße 229 um 19.30 Uhr beginnt. 
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Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung

Malermeister 
Scherl inski

Sebastian Scherlinski 
Maler- und Lackierermeister     
& (0202) 29 99 36 96 
Mobil: 0176/30 46 74 11 
  info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen 
• Tapezier- und Lackierarbeiten 
• individuelle Spachteltechniken 
• Kreativtechniken 
• Fassadenanstrich 
• Sanierung Brand-/Wasserschaden 
• Bodenverlegearbeiten

www.maler-scherlinski.de

Wir kaufen und verkaufen Gold und Schmuck. Damit bedienten wir bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf fachlicher Expertise. Immer in Ihrer Nähe, immer zuverlässig. Schauen Sie 

unter goldwechselhaus.de/wertvolleexperten 

WERTVOLLE 
EXPERTEN

SERVICE

Kemmannstraße 6
Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

  ... auch für die Wuppertaler Bühnen

       und das Sinfonieorchester

SUDBERG. Dass Angela Riecks ihr 
Lädchen mit Bäckerei an der End-
haltestelle Sudberg schließen 
muss, hat viele Sudberger betrof-
fen gemacht. Weil die Inhaberin 
ihre Situation sehr offen auch der 
CW gegenüber kommunizierte, 
schlägt der insolventen Ge-
schäftsfrau eine Welle der Hilfs-
bereitschaft entgegen. 
  „Es war die richtige Entschei-
dung, darüber zu reden“, ist die 
beliebte Ladenbesitzerin dankbar 
für die große Solidarität, die sie 
nach dem CW-Bericht erfahren 
durfte. Insofern schaut Angela 
Riecks nun zuversichtlicher in die 
Zukunft und auf ihren Neustart – 
am zweiten Tag ihres Abschieds-
Flohmarktes konnte sie jedenfalls 
dankbar lächeln…! Zumal: Eine 
Lösung für den Miet-Kaffeeauto-
maten ist in Sicht – es gibt nicht 
nur Interessenten, auch die Miet-
firma hat wohl eingelenkt.  
  Darüber hinaus ging einiges bei 
dem Flohmarkt weg, der Verkauf 
von Öfen oder Kühltruhen wurde 
allerdings ausgesetzt – nach CW-
Informationen haben sich enga-
gierte Sudberger gefunden, die 
ausloten möchten, wie und ob 
der „Backes“ in irgendeiner Form 
vielleicht auch als ein Ortsteil-
Treff erhalten werden könnte – 
Gespräche dazu laufen…! Der Ver-
mieter soll ebenfalls Unterstüt-
zung zugesichert haben. 
  Bei der Frage, wo Angela Riecks 
ein neues Zuhause finden könnte, 

hat sich unter anderem Pfarrer 
Thomas Hoppe eingeschaltet. Ge-
genüber der CW sagte der Pfarrer 
der Evangelischen Gemeinde Cro-
nenberg, dass hierzu Bemühun-
gen eingeleitet sind. Ebenso hat 
sich der Bürgerverein Sudbürger 
hilfsbereit eingeschaltet. Wer 
ebenfalls helfen möchte: Angela 
Riecks benötigt eine Wohnung 
zwischen 45 und 50 Quadratme-
tern – am liebsten würde sie in 
Cronenberg bleiben, dem Stadt-
teil, in dem ihr derzeit eine so gro-
ße Hilfsbereitschaft zuteil wird…! 
  Auch sucht Angela Riecks eine 
neue berufliche Perspektive: „Ich 
muss noch mindestens fünf Jahre 
arbeiten“, hofft sie, im Bereich 
Verkauf, Senioren- oder Jugend-
betreuung oder auch vielleicht in 
der Pflegeassistenz eine neue 

Aufgabe finden zu können. Der-
weil dankt sie ganz herzlich allen 
Helfern für die viele Unterstüt-
zung und hofft, dass es nicht nur 
für sie, sondern auch für ihren 
ehemaligen „Backes“-Laden wei-
tergehen kann…!                   | mue

Große Anteilnahme beim Abschieds-Flohmarkt des „Sudberger Backes“ 

Lösung in Sicht? Viel Hilfe & Solidarität

Hilfe & Kontakt 

Wer Angela Riecks auf der Suche 
nach einer Mietwohnung oder ei-
ner  passenden Tätigkeit helfen 
möchte oder sich für eine Nach-
folge-Lösung des „Sudberger Ba-
ckes“ interessiert, kann sich gerne 
auch weiterhin bei der CW per E-
Mail an info@conenberger-wo-
che.de oder auch unter Telefon 
478 11 00 melden. Alle Angebote 
werden weiter geleitet. 

Seit dieser Woche ist die 49-Euro-Fahrkarte für Neu-Kunden bereits bestellbar 

Wuppertaler Stadtwerke bereiten „Deutschlandticket“ vor
WUPPERTAL. Vorbestellungen für 
das Deutschlandticket, das für 49 
Euro pro Monat ab 1. Mai erhält-
lich sein soll, sind seit Montag 
über die Ticket-App der Wupper-
taler Stadtwerke (WSW) möglich. 
Zwar fehlten den Verkehrsunter-
nehmen laut WSW noch letzte In-
formationen zur Umsetzung und 
zur Tarifregelung, sodass der Ver-
kauf erst am 3. April starten wird. 
Dennoch haben die Stadtwerke 
bereits die Vorreservierungsmög-
lichkeit in ihrer WSW-Ticket-App 
zur Verfügung gestellt. Abo-Kun-
den wurden bereits informiert.  
  Neukunden ohne Abo-Ticket 
müssen zur Vorbestellung laut 
WSW nur die Kundendaten hin-
terlegen. Abgebucht wird erst ab 
Gültigkeit des Tickets. „Das Ticket 
wird rechtzeitig zum gewünsch-
ten Gültigkeitsbeginn digital in 
der App zur Verfügung gestellt“, 
versprechen die Stadtwerke.  
 

Abo-Kunden werden  
zur Umstellung informiert 

Auf ihrer Internet-Seite unter 
www.wsw-online.de haben die 
Stadtwerke alle Infos zu dem Ti-
cket zusammengestellt. Die Infor-
mationen werden laufend aktuali-

siert. In den MobiCentern können 
derzeit noch keine Vorbestellun-
gen entgegengenommen werden. 
  Abo-KundInnen sollen sowieso 
nichts tun müssen: Sie „werden 
rechtzeitig angeschrieben und in-
formiert, welche Schritte nötig 
sind, um auf das Deutschlandti-

cket umzustellen“, verspricht Sa-
bine Schnake, Geschäftsführerin 
der WSW mobil: „Niemand muss 
sein bestehendes Abo selber kün-
digen.“ Das Deutschlandticket ist 
ein monatlich kündbares Abo-Ti-
cket, das im Nahverkehr in ganz 
Deutschland gelten wird. Zum 

Preis von 49 Euro wird es digital 
oder als Chipkarte erhältlich sein. 
Die Mitnahme weiterer Personen 
oder eines Fahrrads ist nicht im 
Leistungsumfang enthalten. Die 
WSW gehen davon aus, dass fast 
alle Bestandskunden zum neuen 
Abo-Ticket wechseln werden. 

NaturFreunde 

Vom Hahnerberg 
nach Elberfeld

Am kommenden Mitt-
woch, 15. Februar,  
wandern die Natur-
Freunde Cronenberg 

gemeinsam von  Hahnerberg ins 
Tal nach Elberfeld. Der Start-
schuss zu der Wochen-Wande-
rung fällt um 10 Uhr an der Bus-
haltestelle „Hahnerberg“. Ange-
kommen im Tal wird sich dann 
zum Finale der NaturFreunde-
Tour deftig-gutbürgerlich in der 
Gaststätte „Burgschänke“ von Ni-
ko Vuicic gestärkt.
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Kemmannstraße 6  •  42349 Wuppertal

Mit der Erfahrung  
aus über 30 Jahren – 
Ihr ältester Pflegedienst vor Ort.

Sie finden uns am Rathausplatz 6 in Cronenberg

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

 Unterkirchen 23•  42349 Wtal 
 (0202) 7053 88 85 • www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com

Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend  
Di.: Ruhetag 
Samstag:   9.00 - 14.00 Uhr

Liefertag 

ist Donnerstag

• Glas 
• Fenster u. Türen       
     aus Holz, Alu od. Kunststoff 
• Spiegel 
• Duschabtrennungen 
• Bleiverglasung 
• Rollladen   •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb 
Küllenhahner Str. 133  •  42349 W.-Cronenberg 

 Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de 
 Email: info@glaserei-biermann.de  •  (Termine nach Vereinbarung)

Notdienst 
01 73-6 21 25 89 

Achtung neue Adresse 
Küllenhahner Str. 133 

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg 

Horst Köllner GmbH 
Renault und Dacia 

Händelerstraße 47   
42349 Wuppertal 

Tel.: (0202) 47 18 81 
Fax: (0202) 47 7982 

www.autohauskoellner.de 
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal 

✆ (0202) 403592

.com

ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan
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   Rolf   SOMMER
F L I E S E N F A C H B E T R I E B

Anrufen und bequem nach Hause liefen lassen!

Kartenzahlung  
möglich!
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(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
 
Sa. 10.02. Falken-Apotheke, Kaiserstraße 23, Vohwinkel ✆ 73 50 39 
So. 11.02. Löwen-Apotheke, Hauptstr. 30, Cronenberg ✆ 47 10 38 
Mo. 12.02. Rathaus-Apotheke, Kleine Klotzbahn 22, Elberfeld ✆ 44 66 31 
Di. 13.02. Hahnerberg-Apotheke, Cronenberger Str. 347 ✆ 40 10 50 
Mi. 14.02. Park-Apotheke, Fr.-Ebert-Str. 88/90, Elberfeld ✆ 30 30 13 
Do. 15.02. Elch-Apotheke, Erbschlöer Str. 12-14, Ronsdorf ✆ 46 15 56 
Fr. 16.02. Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstr. 19, Ronsdorf ✆ 46 25 25  
 
Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

» Was Wann Wo 
   
Auto-Tag bei Gottfried Schultz 
Zum „Tag des Autos“ lädt die 
Gruppe Gottfried Schultz am 
morgigen 11. Februar ein. In al-
len Schultz-Autohäusern an der 
Automeile Uellendahler Straße, 
aber auch bei SEAT/CUPRA a.d. 
Nevigeser Str. 163 in Velbert 
wartet der Aktionstag mit Son-
dermodellen, Sonderkonditio-
nen oder auch Probefahrten auf. 
Mehr Infos online unter 
www.gottfried-schultz.de.   
Karneval für Kids im H40 
Auch der jecke Nachwuchs im 
Dorf darf Karneval feiern: Das 
Kinder- und Jugendhaus Cronen-
berg lädt am 17. Februar zur 
närrischen Disco ein. Kids von 6-
9 Jahren machen von 16-18 Uhr 
Party, von 19-21 Uhr ist im H40 
Karnevals-Disco für Teens von 
10-14 Jahren. Karten (2 Euro) 
gibt’s direkt a.d. Händelerstr. 40, 
Infos unter jugendhaus-cronen-
berg.de.     
Ewalde-Büro eingeschränkt 
Das Pfarrbüro der Kath. Gemein-
de Hl. Ewalde ist bis 26. Februar 
nur vormittags von 9 -12 Uhr er-
reichbar.  
Konzert am Küllenhahn 
Klezmer, Klassik, Swing & Latin 
ist am 26. Februar mit dem Gita-
rinetten-Ensemble Küllenhahn 
im Gemeindehaus a.d. Nessel-
bergstr. 12 zu hören. Beginn ist 
um 17 Uhr, der Eintritt ist frei.  
Thriller-Premiere im TiC 
Der Thriller „Gaslicht“ ist die ers-
te Premiere 2023 des TiC-Thea-
ters: Am 25. Februar hebt sich 
der Vorhang, Krimi-Fans bekom-
men Karten online unter tic-
theater.de, im TiC-Büro a.d. 
Hauptstr. 3 oder auch unter Tel. 
47 22 11.   
Mit Ski-Club nach Saas Fee  
Der Ski-Club Cronenberg (SCC) 
bietet zusammen mit dem West-
deutschen Skiverband (WSV) 
vom 1.-8. April eine Osterskifahrt 
ins schweizerische Saas Fee an. 
Wer dort mit vereinseigenen Ski-
lehrern auf die Pisten gehen 
möchte,  erhält Infos unter 
scc1929.de.        
Flohmarkt für Mädels & Kids 
Einen Flohmarkt mit „Kinder- 
und Mädelskram“ bietet die dor-
tige Elterninitiative am morgigen 
11. Februar im Siedlerheim Wil-
helmring an. Von 11-17 Uhr kön-
nen SchnäppchenjägerInnen am 
Neuenhaus 82 auf „Schatzsu-
che“ gehen. Auch für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt.     
Einsteigen beim Damenchor 
Nicht nur singen ist hier Trumpf, 
auch Spaß & Geselligkeit wird 
beim Damenchor Cronenberg 
groß geschrieben. Wer Lust auf 
diesen Dreiklang hat, kann ger-
ne hinzustoßen: Der Chor freut 
sich auf Verstärkung. Interes-
sierte können freitags von 19.15-
21.30 Uhr zu den Proben i.d. 
Versöhnungskirche am Eich 12 
kommen oder sich bei Bärbel 
Budde unter Tel. 47 51 89 mel-
den.     
Angebot zum Valentinstag        
„Beauty First“ bietet zum Valen-
tinstag einen besonderen Ge-
schenk-Tipp: Beim Kauf von ei-
nem Aloe-Vera- oder Hyaluron-
Produkt gibt es a.d. Hauptstr. 40 
ein zweites Produkt gratis dazu. 
Wer sich nicht entscheiden 
Kann: „Beauty First“ bietet auch 
Geschenk-Gutscheine!    
Jugendprogramm ist draußen 
Jugend-Gottesdienste, Moun-
tainbike- u. Jugendtreff, Kreativ-
Werkstatt oder Workshops – 
bunte Angebote hält das Jugend-
Programm 2023 der Ev. Gemein-
de Cronenberg bereit: Mehr In-
fos hat Jugenddiakon Lars Die-
rich unter Tel. 0151 / 515 710 77.     
Leckere Specials im Bahnhof 
Kulinarisch abwechslungsreich 
ist i.d. nächsten Tagen die Extra-
Karte der Bahnhofsgaststätte 
Cronenberg: Heute und morgen 
servieren Annette & Reiner 
Hirschgulasch & Schnitzel-Varia-
tionen, am 16./18. Februar gibt 
es Heringsstipp, und zwischen-
durch am 17.2. kommt Spießbra-
ten a.d. Holzschneiderstr. 24 auf 
den Tisch. Reservierungen sind 
unter Tel. 479 68 02 erbeten.

Bezirksmeisterschaften 

Weber holt Gold
274 Ringe reichten für 
Jürgen Weber von der 
Bergischen Schützen-
gilde am Ende zum Ti-

tel: „Bezirksmeister am Zimmer-
stutzen”. Mit deutlichem Abstand 
von elf Ringen konnte der Kohl-
further die Konkurrenz hinter sich 
lassen. Mit dem Erfolg hat sich 
Jürgen Weber für die Teilnahme 
an den Landesmeisterschaften im 
Frühjahr qualifiziert. 

Cronenberger TG  

Fit durch 2023 mit 
Ball, Boxen & Co.

Die Cronenberger 
Turngemeinde (CTG) 
hat zahlreiche Ange-
bote, um auch im neu-

en Jahr fit zu bleiben oder es zu 
werden. Das riesige Sportangebot 
der Turngemeinde deckt alle Fel-
der der Bewegung  ab. Zum  
Schwerpunkt Fitness gehört After-
Work-Fitness,  Er-und-Sie-Gymna-
stik, Rückenschule, Eltern und 
Kind- wie  Kindergruppen, Turnen 
oder Wandern.  Dazu Fitnessbo-
xen und ebenso Gymnastik für 
Frauen und Senioren.  
  Aber die CTG bietet auch Ball-
sport an, so Tischtennis, Handball 
für Junioren und Senioren, Hallen-
fußball, Touchball und vieles 
mehr. Umfassende Infos dazu 
sind online unter www.cronen-
bergertg.de abrufbar sowie per 
Telefon unter 40 00 05 erhältlich.   

Schwimmsport-Zentrum 

Drei Tage lang   
geschlossen
KÜLLENHAHN  Nachdem es erst am 
vergangenen Freitag geschlossen 
war (die CW berichtete), bleibt das 
Schwimmsport-Leistungszentrum 
(SSLZ) nun erneut drei Tage lang 
für den öffentlichen Badebetrieb 
geschlossen. 
  Am Wochenende ist das städti-
sche Bad zunächst zu, weil an der 
Küllenhahner Straße 130 ein Was-
serballturnier veranstaltet wird. 
Ebenfalls am Dienstag müssen 
Schwimmbad-Nutzer auf einen 
Besuch des SSLZ verzichten: An 
diesem Tag öffnet das Küllenhah-
ner Leistungszentrum aufgrund 
einer Erste-Hilfe-Schulung nicht.

SSV Germania 1900 

Testspiele statt 
Kreispokal 

Zu einem Testspiel 
trat der SSV Germania 
1900 am vergangenen 
Sonntag beim SC SW 

06 Düsseldorf an: Das Duell der 
beiden Bezirksligisten ging mit 0:1 
an die Gäste aus der Elberfelder 
Südstadt. Den Treffer des Tages 
erzielte dabei SSV-Torjäger Nico 
Sudano in der 26. Minute. 
  Der Start 2023 in der Bezirksliga 
wird am 26. Februar sein. Das ers-
te Pflichtspiel des neuen Jahres 
wurde derweil verlegt: Statt am 
Mittwoch dieser Woche laufen die 
Germanen nun erst am 23. Febru-
ar (19.30 Uhr) im Viertelfinale des 
Kreispokals beim B-Kreisligisten 
Sportfreunde Siepen auf.  Für den 
kommenden Dienstag haben die 
Freudenberger ein weiteres 
Freundschaftsspiel vereinbart: 
Um 20 Uhr empfängt das Team 
von Germania-Trainer Peter Ra-
dojewski den 1. FC Wülfrath.

OB-Pate und CDU-Fraktion 

Zwei neue Gesichter in der BV

CRONENBERG. Zwei neue Gesichter 
hatte die Bezirksvertretung (BV) 
Cronenberg in ihrer ersten Sit-
zung 2023: Nach dem Ausschei-
den von Stadt-Kämmerer Johan-
nes Slawig nahm Florian Kötter 
als Vertreter des Oberbürger-
meisters an der Sitzung des Stadt-
teilparlamentes teil.  
  Der 51-Jährige bringt einiges an 
Expertise mit: Er ist nicht nur seit 
rund vier Jahren in Cronenberg zu 
Hause, Kötter war bis 2017 sport-
lich auch viele Jahre als Wupper-
tals ranghöchster Fußball-
Schiedsrichter unterwegs – das 
kann vielleicht auch nicht im Ver-
hältnis „BV Cronenberg - Stadt 
Wuppertal“ schaden…!  
  Der Küllenhahner, übrigens Va-
ter einer Tochter und mit Ex-
Schiedsrichterin Pia (Neutzer) ver-
heiratet, ist allerdings (zunächst) 
„auf Abruf“: Da die OB-Vertreter 
in den Stadtteilparlamenten 
durch die Beigeordneten gestellt 

werden, könnte Kötter bei der 
Neubesetzung des Stadtdirektor-
Postens wieder „vom Platz“ müs-
sen. Kötter indes würde auch blei-
ben: „Das macht mir Spaß – ich 
könnte es mir gut vorstellen, das 
weiterzumachen“, so der Inte-
rims-BV-Pate gegenüber der CW.  
  Längerfristig hat auch Isabelle 
von Wenczowsky ihr Engagement 
angelegt: Die Cronenbergerin 
wurde in der Februar-Sitzung als 
neues Mitglied der Bezirksvertre-
tung vereidigt. Die junge Indus-
triekauffrau rückte für CDU-Be-
zirksvertreter Hendrik Reich nach, 
der nach nur wenigen Monaten 
sein Mandat wieder abgab. 
  „Ich bin gekommen, um zu blei-
ben“, versprach Isabelle von 
Wenczowsky, die in großen lokal-
politischen Fußstapfen wandelt: 
Ihr Vater ist – wie ihr Nachname 
vermuten lässt – CDU-Fraktions-
chef Michael-Georg von 
Wenczowsky.                         | mko

Jusos Wuppertal 

Vorsitzender Marek Wunder wiedergewählt
WUPPERTAL. Marek Wunder ist als 
Vorsitzender der Jusos Wuppertal 
wiedergewählt worden. Bei der 
jährlich turnusmäßig stattfinden-
den Neuwahl bestätigten die 
Wuppertaler Jungsozialisten den 
gebürtigen Küllenhahner am ver-
gangenen Sonntag in seinem 
Amt. Die bisherigen stellvertre-
tenden Vorsitzenden Nilay Dogan 
und Duygu Karademir waren 
nicht mehr angetreten. Zu ihren 
Nachfolgern wählte der SPD-
Nachwuchs Karlotta Blume, Yasin 
Duman, Sabrina Hanold-Findei-
sen und Kevin Zorle. 
  Die Jusos beschlossen unter an-
derem, im Bereich Stadtentwick-

lung Akzente setzen zu wollen. 
Unter dem Motto „Durch gute 
Städte läuft man durch” wollen 
sich die Jusos dafür einsetzen, die 
Stadtentwicklung vom Menschen 
her zu denken, mehr Begeg-
nungsraum in der Stadt zu schaf-

fen und ÖPNV und erneuerbare 
Energien zu fördern. Außerdem 
befürworten sie eine materialbe-
zogene Kunststoffsteuer und for-
dern ein Denkmal zu den Bücher-
verbrennungen in Wuppertal. 
Wuppertal zählt zu den ersten Or-
ten, an denen 1933 Bücherver-
brennungen stattfanden.

Sicherheitstraining 

Verhalten üben – 
Kinder schützen
ORTSMITTE. Sobald sich Kinder al-
lein in der Außenwelt bewegen, 
können sie in „gefährliche“ Situa-
tionen geraten: Eingeübte Verhal-
tensmuster können  da „im Fall 
des Falles“ helfen. Ein Sicherheits-
training für Kindergarten- und 
Schulkinder sowie Jugendliche fin-
det an den Samstagen, 11. und 
18. März, in der Kulturschmiede 
Cronenberg statt. 
  Jeweils von 10 bis 12 Uhr werden 
in zwei Blöcken (auch mit Rollen-
spielen) Inhalte vermittelt wie das 
Einüben einer „opfervermeiden-
den“ Körpersprache oder auch 
angemessenes Verhalten bei Ge-
waltandrohung. Die Teilnahme ist 
kostenlos, weitere Infos gibt Betti-
na Böll per E-Mail an 
boellb@web.de. 
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Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass 

das Richtige.  

Auf Wunsch mit  

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter 
✆ 47 53 42 www.cronenberger-festsaal.de

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und 
Seniorenbetreuung in Cronenberg. 
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70 
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

NEU -> Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

Drei Halbfinals des RSC Cronenberg im DRIV-Pokal 2023 

Mini Cats raus – aber RSC-Löwen & Dörper Cats in den Finals
Der RSC Cronenberg 
steht sowohl bei den 
Herren wie auch bei 
den Rollhockey-Da-

men in den Finals um die DRIV-
Pokale 2023: Während die Mini 
Cats des RSC am vergangenen 
Samstag zwar einen großen 
Kampf lieferten, aber dennoch 
gegen Bundesliga-Spitzenreiter 
IGR Remscheid die Segel strei-
chen mussten, schafften Dörper 
Cats und RSC-Löwen den Sprung 
in die Endspiele. 
  Die erste Damen-Mannschaft 
des RSC erreichte mit einem deut-
lichen 8:0 (5:0) gegen die RESG 
Walsum – wie im Vorjahr – das Po-
kalfinale. Nach zehn Spielminuten 
kam der Cats-Motor so richtig auf 
Touren: Leonie Lütters und Ma-
ren Wichardt brachten die Dörpe-
rinnen zunächst mit einem Dop-
pelschlag in Führung. Dem folgen-
den weiteren Angriffswirbel konn-
ten die Duisburgerinnen zunächst 
standhalten. Mitte der ersten 
Hälfte schlug es aber erneut im 
RESG-Gehäuse ein: Zunächst er-
höhte Nina Necke per Doppel-
schlag (17./19.), dann legte Lea 
Seidler den 5:0-Halbzeitstand 
nach. Der zweite Abschnitt war 
kaum angepfiffen, da war erneut 
Lea Seidler zur Stelle: In der 26. 
Minute machte sie das halbe 
Cats-Dutzend voll, bevor sie mit 
dem 7:0 (26.) ihren nicht lupenrei-
nen Hattrick komplettierte. Den 
Schlusspunkt zum 8:0 setze Nina 
Necke nach schönem Solo von Lil-
li Dicke mit ihrem ebenfalls drit-
ten Treffer. 
 
Dörper Cats: Gouder de Beauregard, 
Immer – Tacke, Wichardt (1), Seidler 

(3), Necke (3), Dicke, Lütters (1), Jan-
ßen, Trimborn. 
   
Zuvor hatte die zweite Damen-
Mannschaft des RSC dem Bun-
desliga-Tabellenführer zwar einen 
großen Kampf geliefert. Dennoch 
unterlag das hervorragend einge-
stellte Team von RSC-Trainerin 
Daniela Hövelmann der IGR Rem-
scheid mit 0:3 (0:1). Zunächst lief 
es scheinbar planmäßig für die 
Nachbarstädterinnen: In der von 
Beginn an temporeichen Partie 
ging der Favorit in der vierten Mi-
nute in Führung. Der Cats-Nach-
wuchs blieb jedoch auf dem Gas-
pedal – lediglich Zählbares war 
dem Hövelmann-Team für seine 
bravouröse Leistung gegen den 
vermeintlich haushohen Favori-
ten nicht vergönnt. Erst als bei 
den Cronenberger Underdogs ab 
Mitte der zweiten Hälfte etwas die 
Kräfte nachließen, konnte Rem-
scheid per Doppelschlag (33./37.) 
die entscheidenden Weichen stel-
len. Dennoch: Die Dörper „Verlie-
rerinnen der Herzen“ wurden 
vom RSC-Anhang nach der 
Schlusssirene für ihre großartige 
Leistung gefeiert. 
 
Mini-Cats: Dicke – Simon,  Mezzo, Bü-
cheler, Bremer, Reichelt, Grusenick. 
 

Börkei knackt die  
Betonmauer von Darmstadt 

Ähnlich knapp, aber verdient 
spielten sich die Löwen des RSC 
ins Pokal-Finale: Nachdem das 
Team von Löwen-Trainer Jordi 
Molet im vergangenen Jahr im 
Halbfinale ausgeschieden war, 
machten sie mit einem 2:0 (1:0) 
beim RSC Darmstadt diesmal den 

Finaleinzug und damit das Cro-
nenberger Erfolgs-Wochenende 
komplett. 
  Beim Bundesliga-Schlusslicht 
Darmstadt rannten die Löwen die 
gesamten 50 Spielminuten gegen 
eine Betonabwehr an. Darmstadt-
Chancen ergaben sich nur durch 
Konter, wobei Cronenbergs „Po-
kal-Torwart“ Patrick Heise auch ei-
nen Penalty entschärfen konnte. 
Auf der anderen Seite lief es er-
folgreicher: Nach Blau für Kroko-
dile-Kapitän  Maximilian Hack 
netzte Aaron Börkei den fälligen 
Direkten zum 0:1 (19.) ein.  
  Bei dem knappen Vorsprung 
blieb es bis in die Schlussphase. 
Erst in der 48. Minute konnten die 
Molet-Mannen die Darmstadt-
Wand nochmals durchbrechen: 
Nach dem zehnten Teamfoul der 
Hessen verwandelte erneut Aa-
ron Börkei den fälligen Direkten                            

zum 0:2-Endstand. 
Finals: Löwen gegen Herringen 

– RSC-Cats gegen Remscheid 
In den Pokalfinals, die nach dem 
Hin- und Rückspiel-Modus ausge-
spielt werden, bekommen es die 
Löwen des RSC Cronenberg nun 
mit Titelverteidiger SK Germania 
Herringen zu tun. Die erste Partie 
steigt am 18. März (18 Uhr) in 
Hamm, das zweite Finales am 19. 
März (17 Uhr) in der Alfred-Hen-
ckels-Halle. Bei den Dörper Cats 
läuft es indessen umgekehrt: Sie 
empfangen zunächst die IGR 
Remscheid am 18. März (13 Uhr) 
an der heimischen Ringstraße, 
um am folgenden 19. März (13 
Uhr) in der Sporthalle Hackenberg 
auflaufen zu müssen. 
 
RSC-Löwen: Heise, Geisler – Aa. Bör-
kei (2), Köhler, Rath, Seidler, Morovic, 
Drübert, Ad. Börkei, Trimborn.

Szene mit Symbolkraft: Die Mini Cats des RSC Cronenberg, hier im CW-Bild 
Pia Bremer (re.), lieferten Bundesliga-Spitzenreiter IGR Remscheid im Po-
kal-Halbfinale einen packenden Fight auf Augenhöhe.              | Foto: oka

Rollhockey-Bundesligen 

Löwen in Darm-
stadt, Cats spielfrei 

Die Löwen des RSC 
Cronenberg müssen 
am morgigen Samstag 
erneut nach Hessen: 

Nicht aber das Pokalspiel beim 
RSC Darmstadt wird wiederholt, 
vielmehr läuft das Team von Lö-
wen-Trainer Jordi Molet nun in 
der Rollhockey-Bundesliga bei 
dem Tabellenletzten auf. 
  Die Dörper Cats des RSC müssen 
derweil in der Liga erst wieder am 
25. Februar ran: Dann kommt es 
bei der IGR Remscheid zu einem 
„Test“ für das DRIV-Pokalendspiel, 
in dem die beiden bergischen 
Teams Mitte März aufeinander-
treffen werden.

SSV Sudberg 

Hobbyturnier 
fürs Kinderhospiz 

Der SSV 07 Sudberg 
veranstaltet am 9. Juni 
ein Benefizturnier zu-
gunsten des Kinder-

hospizes Burgholz. Unter der 
Überschrift „Kicken für den guten 
Zweck“ geht das komplette Start-
geld in Höhe von 50 Euro pro 
Team an die Einrichtung an der 
Kaisereiche. 
  Das Hobbyturnier wird ab 18 Uhr 
auf Kleinfeldern in der Heinz-
Schwaffertz-Arena an der Riedel-
straße ausgespielt, besonders 
willkommen sind auch Firmen-
teams. Anmeldungen sind bis 
zum 30. März per E-Mail an mat-
thiasewiak@gmail.com möglich.

Big Point in der Kreisliga A knapp verpasst  

SSV-Niederlage im Spitzenspiel 
Eine denkbar schwere 
Aufgabe hatte auch 
der SSV 07 Sudberg 
bei seinem witte-

rungsbedingt verspäteten Start 
aus der Winterpause: Am vergan-
genen Sonntag lief der viertplat-
zierte A-Kreisligist beim Zweiten 
SV Rot-Weiß Wülfrath auf. Die 
Partie im Lhoist-Sportpark am Sil-
berberger Weg war eng, aber 
schon zur Halbzeit entschieden: 
Die Gastgeber behielten mit ei-
nem knappen 2:1 (2:1) das besse-
re Ende für sich und schüttelten 
Sudberg im Rennen um den Auf-
stiegsplatz 2 erst einmal wieder 
etwas ab. 
  In der 32. Minute gingen die 
Hausherren in Führung. Das 
Team von SSV-Trainer Sven Steup 
hatte jedoch die passende Ant-
wort parat: Nur drei Minuten spä-
ter konnte Jonas Bock (35.) egali-
sieren. Als Sudberg mit dem 1:1 
vielleicht schon gedanklich in der 
Kabine war, legten die Kalkstädter 

nach: Ans Al Khalil, der einst auch 
für den Cronenberger SC in der 
Oberliga die Stiefel schnürte und 
der die Torjägerliste in der Kreisli-
ga A anführt, besorgte zwei Minu-
ten vor dem Pausenpfiff die er-
neute Führung für Wülfrath (43.). 
 

Heute Abend in Mettmann 
Sven Steup versuchte zwar im 
zweiten Abschnitt unter anderem 
mit vier Wechseln frischen 
Schwung in die Ausgleichsbemü-
hungen seiner Elf zu bringen. 
Letztlich blieb es aber bei dem 
knappen Wülfrath-Sieg, der den 
SSV in der Tabelle auf Platz 5 ab-
rutschen ließ. Nunmehr haben 
die Sudberger zehn Punkte Rück-
stand auf die Rot-Weißen und den 
zweiten Aufstiegsplatz. Der Ab-
stand kann vielleicht am Freitag-
abend, 10. Februar, verkürzt wer-
den: Um 19.30 Uhr laufen die 
Schwarz-Blauen dann beim Viert-
letzten ASV Mettmann auf. 

| Red.

Start aus der Oberliga-Winterpause des Cronenberger SC 

Eine Niederlage als CSC-Mutmacher im Abstiegskampf
Er sei optimistisch, 
dass der Klassener-
halt noch zu schaffen 
ist, zeigte sich CSC-

Trainer Kai Schwertfeger beim 
Neujahrsempfang des Cronen-
berger SC (CSC) zuversichtlich und 
fügte hinzu: Sonst hätte er den 
Trainerjob an der Hauptstraße 
auch nicht übernommen. Nach 

dem Start aus der Winterpause in 
der Fußball-Oberliga am vergan-
genen Freitagabend lässt sich 
feststellen: Zwar kassierte der 
CSC eine 0:1-Niederlage (0:0) bei 
der SSVg Velbert. Die Art und Wei-
se, wie sich die Schwertfeger-Elf 
bei dem Oberliga-Tabellenführer 
präsentierte, nährte jedoch die 
Trainer-Hoffnungen. 

  In der IMS-Arena in Velbert war 
nicht erkennbar, dass hier der 
Oberliga-Primus den Drittletzten 
zu Gast hatte: Die Gäste aus Cro-
nenberg spielten alles andere als 
wie ein Abstiegskandidat, son-
dern lieferten der Spielvereini-
gung eine Partie auf Augenhöhe. 
Nachdem es folglich verdient tor-
los in die Kabinen gegangen war, 
musste der erneut sichere CSC-
Rückhalt Yannick Radojewski kurz 
nach Wiederanpfiff hinter sich 
greifen: Der ehemalige Regionalli-
ga-Spieler und SSVg-Torjäger Ma-
madou Diallo brachte die Gastge-
ber nach einem Freistoß in der 
50. Minute in Führung. 
  Auf der anderen Seite besaß 
auch der CSC Torchancen: Ebenso 
wie Luka Sola jedoch nach toller 
Einzelleistung in der Anfangsvier-
telstunde nicht belohnt wurde, 
blieb den Grün-Weißen unter an-
derem auch ein Elfmeter versagt: 
Nachdem Neuzugang Shunta 
Onishi, der bei seinem Debüt im 
CSC-Dress eine vielversprechende 

Leistung ablieferte, im Strafraum 
gefoult worden war, blieb die Pfei-
fe von Schiedsrichter Daniel 
Schierock aber stumm – eine strit-
tige Entscheidung, die den Cro-
nenberger Gästen wenige Minu-
ten vor Abpfiff ebenso einen 
Strafstoß und damit vielleicht den 
verdienten Ausgleich hätte be-
scheren können… 
 
Nächster Spieltag: Meerbusch 

kommt an die Hauptstraße 
In jedem Fall war der Jahresstart 
2023 ein Mutmacher für die 
Schwertfeger-Elf, die damit selbst-
bewusst ins nächste Spiel am 
kommenden Sonntag, 12. Febru-
ar, gehen darf: Um 15 Uhr hat der 
unverändert auf dem drittletzten 
Platz 19 rangierende CSC dann 
mit dem TSV Meerbusch den Ta-
bellenachten an der heimischen 
Hauptstraße zu Gast. Die Gäste 
gewannen ihr letztes Spiel gegen 
den MSV Düsseldorf knapp mit 
2:1 und kommen also mit Selbst-
bewusstsein ins Dorf.



Treppenkanten oder
komplett gefertigte Treppen-

stufen aus einem Stück

Mit unserer Hilfe selber machen: Treppenlösungen aus Ihrem Wunschboden*

Alte Treppen
eine Stufe schöner!

Treppen:
Einfach renovieren.
Sprechen Sie uns jetzt an!

60
14

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

*Nur solange der Vorrat reicht. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Auch für gewendelte Treppen, 
Podeste und Handläufe

Für LED-Beleuchtung 
vorbereiten: Kein Problem!

Keine störenden 
Profi le
Bessere Rutsch-
hemmung (statt 
bei lackierten
Stufen)
Schnelle und 
unkomplizierte 
Abwicklung

*Für Vinyl und Parkett möglich 
(keine Klebeplanken)

42.99lfm.
ab €

zzgl. Materialkosten
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» CW-Gewinnspiel 
„Karneval im Schnee“:  
Jecken machen Party im 
Sudberg-Restaurant 
 
„Gebütze“ statt Gyros, „superjeile Zick“ statt Souvlaki, Mega-
spaß statt Moussaka – am jecken Samstag, dem 18. Februar, 
steht das Restaurant „Haus Schnee“ mal nicht ganz im Zei-
chen seiner griechischen Schmankerl, statt Kulinaria ist ab 19 
Uhr vielmehr Karneval am Oberheidt 64 angesagt.  
Unter der Überschrift „Karneval im Schnee“ lädt die Inhaber-Fami-
lie Mitronatsios dabei ausnahmsweise nicht zu Tisch, sondern viel-
mehr zu einem närrisch-beschwingten Abend. Natürlich wird für 
leckere Snacks ebenso wie für erfrischende Getränke bestens ge-
sorgt sein. Die Sau-
se „im Schnee“ wird 
aber vor allem jecke 
Party machen. Da-
für haben die 
„Schnee“-Inhaber 
erfahrene Unter-
stützung zur Seite. 
  Das Team des Ver-
anstaltungsservices 
„sound2light“, Dör-
per Feierlustigen si-
cher noch von den 
legendären Partys 
im damaligen 
„Schluffenkino“ bestens in Erinnerung, ist beim „Karneval im 
Schnee“ mit einem DJ sowie viel Technik mit von der Partie – dass 
die Jecken bei den besten Karnevalshits ordentlich Tanzbeine ha-
ben werden und es eine Polonaise nach der anderen im „Schnee“ 
geben wird, dürfte also bestens vorgesorgt sein…! Die Dörper Kar-
nevals-Fans sollten aber nicht nur mit viel Lust auf Party an den 
Oberheidt kommen, sondern auch mit viel Fantasie beim Outfit – 
schließlich wird beim „Karneval im Schnee“ das beste Kostüm prä-
miert.  
Eintrittskarten (Zutritt ab 18 Jahren) für die närrische Party 
am Oberheidt 64 sind zum Preis von 5 Euro direkt im Restau-
rant „Haus Schnee“, unter Telefon 47 30 04 oder online unter 
www.sound2light.de erhältlich. Unter unseren (jecken) Lese-
rInnen vergeben wir 3x2 Karten für den Karneval im Schnee. 
Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag bei der 
CW per E-Mail an verlosung@cronenberger-woche.de melden 
(bitte Name, Telefon & Adresse angeben) oder die am Montag, 
13. Februar, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 
11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Karneval im Schnee

Die Pedale verwechselt 

Pkw prallt gegen Hauswand

Ein Missgeschick hatte 
am vergangenen 
Samstag-Nachmittag  
fatale Folgen auf der 
Hahnerberger Straße: 

Nachdem eine VW-Fahrerin gegen 
15.45 Uhr aus der Waschstraße 
am Cronenfeld ausgebogen war, 
verwechselte sie nach Polizei-An-
gaben auf der Fahrt in Richtung 
Elberfeld die Pedale von Kupp-
lung und Gas. 
  Die Pkw-Fahrerin verlor dadurch 

die Kontrolle über ihr Auto, kam 
nach rechts von der Fahrbahn ab 
und prallte hier gegen eine Haus-
wand – ausgerechnet am dort an-
sässigen Dienstleister „Der Fahr-
dienst“. Zum Glück wurde die 
Pkw-Fahrerin nur leicht verletzt, 
der Rettungsdienst brachte sie 
aber dennoch zur Vorsicht in ein 
Krankenhaus.  
  An dem VW entstand erheblicher 
Sachschaden. 

| Foto: oka

Erste Premiere 2023 

Thriller „Gaslicht“ 
im TiC-Theater

Was flackert spät 
abends im frisch ge-
kauften Haus? „Gas-
licht“ ist nicht nur die 

Antwort darauf, sondern am 25. 
Februar auch Titel des Kriminal-
stücks, mit dem das Theater in 
Cronenberg das Spieljahr eröff-
net. In dem unter anderem mit 
Ingrid Bergman verfilmten Thriller 
geschieht Seltsames, seitdem die 
Manninghams den Altbau bewoh-
nen, Dinge wechseln den Ort, und 
Gattin Bella zweifelt zunehmend 
an ihrem Verstand...  
  Karten für die spannungsgelade-
ne erste Premiere 2023 im TiC 
gibt es via www.tic-theater.de, im 
Theaterbüro an der Hauptstraße 
3 oder unter Telefon 47 22 11.

Zentrum Emmaus  

Anmeldung für 
11. Kreativmarkt
CRONENBERG. Nach dem gelunge-
nen Markt im Oktober macht der 
Gemeinde-Förderverein FKJC von 
Evangelisch-Cronenberg im März 
weiter: Der 11. Kreativmarkt im 
Emmaus-Zentrum lädt am Sams-
tag, 18. März, von 14.30 bis 17 
Uhr an die Hauptstraße  37 ein. 
Ob Schmuck, Kunstwerke aus 
Holz, Metall, Filz oder Glas, Ge-
stricktes und Gehäkeltes oder Ge-
nähtes – wer sein Kunsthandwerk 
präsentieren möchte, ist herzlich 
willkommen. 
  Die Standgebühr beträgt 10 Euro 
pro 1,10 Meter-Tisch und eine Ku-
chenspende (alternativ 5 Euro zu-
sätzlich). Anmeldung sind bereits 
jetzt per E-Mail an die Adresse 
kreativ@fkjc.de möglich.
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